
Wir beginnen unsere wöchentliche Über-
sicht mit dem Hinweis auf das Mobile Kino,
das am Freitag wieder einmal in der Güglin-
ger Herzogskelter gastiert. Welche Filme auf
dem Programm stehen, finden Sie auf Seite
580.

In Eibensbach werden am Samstag Altpa-
pier und Kartonagen gesammelt. Die Jugend
des GSV entsorgt das wiederverwertbare
Material.

Gleiches geschieht auch am Samstag in
Frauenzimmern. Dort nimmt sich der Posau-
nenchor um das Papier-Recycling an.  Wann
wer wo sammelt lesen Sie bei den Vereins-
nachrichten in dieser RMZ-Ausgabe.

Bei der Evangelischen Kirchengemeinde
wird am Samstagnachmittag wieder ein
Krabbel-Gottesdienst in der „Mauritiuskir-
che“ angeboten.

Am Abend des selben Tages lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde zum Treff „Von
Frau zu Frau“ ein. Alle Detailinformationen
zu diesen beiden Veranstaltungen finden Sie
bei den Kirchlichen Nachrichten.

Am Sonntag wird der Ortsmittelpunkt von
Michelbach eingeweiht und dazu eine
Skulptur enthüllt.

Die Schwäbischen Albvereine aus Güglin-
gen und Zaberfeld weisen auf das Landesfest
des Schwäbischen Albvereins hin, das am
Samstag und Sonntag gefeiert wird.
Bei den Motor- und Touristikfreunden Pfaf-

fenhofen steht am Sonntag eine Ausfahrt im
Stromberg und Heuchelberg auf dem Pro-
gramm.
Am Sonntag findet auch der City-Triathlon

Heilbronn statt.
Die Schwäbischen Albvereine aus Güglin-

gen, Zaberfeld und Sternenfels sind von
Dienstag bis Sonntag auf einer Wander-Aus-
fahrt.

Bei den Motor- und Touristik-Freunden
Pfaffenhofen wird von Donnerstag bis Sonn-
tag eine Radausfahrt für Damen veranstal-
tet. 
Soweit die Übersicht für diese RMZ-Ausga-

be. Nächste Woche erwartet man viele Gäste
- einmal einen Chor aus Auneau, zum zwei-
ten junge Sportler aus ganz Deutschland
zum Deutschland-Pokal der Prellballjugend

Gesamtausgabe – Verteilung an alle Haushaltungen

Was ist sonst noch los?
Endlich Sommer!

Nutzen Sie die Möglichkeiten
auf den kommunalen Rundwanderwegen

die Schönheiten des Zabergäus
zu erkunden
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 11. Juni; Frau Liselotte Meroth, Silcherstr. 1,
zum 90.
Am 12. Juni; Frau Erna Worseg, Otto–Linck–Str.
16, zum 85.
Am 14. Juni; Frau Emilia Villanueva Perez,
Marktstr. 24, zum 77.
Am 15. Juni; Herr Samuel Wendel, Amselweg 2,
zum 78.
Am 17. Juni; Herr Johann Jockel, Otto–Linck–
Str. 7, zum 82.
Am 17. Juni; Herr Kurt Rieger, Meisenweg 5,
zum 85.
Am 17. Juni; Frau Hildegard Sobieszczyk, Son-
nenrain 11, zum 71.
Frauenzimmern
Am 13. Juni; Herr Gerhard Binder, Ob den Wein-
gärten 4, zum 80.
Am 15. Juni; Herr Günther Huzele, Riedfurtstr.
25, zum 75.
Pfaffenhofen
Am 11. Juni; Herr Paul Stribl, Kurze Gasse 6, 
zum 77.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Ob. Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. 
Sie erreichen die Zentrale des Ärztlichen Not-
falldienstes Eppingen, Katharinenstr. 34, Tel.
07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden).
Die Regelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-
abend, 18 Uhr, bis Montagfrüh, 7 Uhr, sowie an
Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der
bisherigen Nummer 0180/909190 und unter
der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.
Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin
der Notarztwagen – Standort Krankenhaus Bra-
ckenheim – zur Verfügung Rufnummer 19222
(im Festnetz ohne Vorwahl). 
An den Werktagen (montags ab 7 Uhr bis frei-
tags 18 Uhr, werden die Patienten durch die
Ärzteschaft des Notdienstbereichs Unteres Za-
bergäu versorgt. 
Der Notdienst ist unter der Telefon–Nummer
01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn– und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen.

Euro–Notruf 112

Krankentransport
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB–Pflegezentrum Güglingen
Am See 16, Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens– und Sozialberatung
Haushaltshilfe Tel. 07135/9884–0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie–/Sozialstation
Brackenheim–Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861–0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861–10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128–15
Termine nach Vereinbarung

Informations–, Anlauf– und
Vermittlungsstelle (IAV) für soziale
Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861–24, Fax 07135/9861–29
Sprechzeiten: Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr, Don-
nerstag, 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861–13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag, 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Verein-
barung

Hospiz–Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861–10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.
07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994–639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken–Notdienst
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen
der Woche festgelegt.
Freitag, 11. Juni 
Stadt–Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 
Samstag, 12. Juni 
Apotheke Müller, Nordheim,
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 
Sonntag, 13. Juni 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Montag, 14. Juni 
Rats–Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Dienstag, 15. Juni 
Stromberg–Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim, 
Georg–Kohl–Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Mittwoch, 16. Juni 
Schloss–Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Donnerstag, 17. Juni 
Neckar–Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Freitag, 18. Juni 
Mozart–Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 13. Juni 
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, Tel.
07131/89090; 
TÄ Müller, Weinsberg, Tel. 07134/6276

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911–0, Fax: 07262/60911–19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger
Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim
Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; Mobil:
0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs–GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/562562
Nach Dienst Tel. 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm–Arnold–Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
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Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. 1
Woche im Voraus)
Geschlossen: 1.1., Karfreitag, 1.11., 24.12.,
25.12. und 31.12.
Jeden 1. Sonntag im Monat um 15.00 Uhr Öf-
fentliche Führung
Die Besichtigung für geführte Gruppen oder
Schulklassen ist auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich (Anmeldung mind. 1 Woche im
Voraus).

Freibad Güglingen  
Öffnungszeiten
Mai und September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr
Juni, Juli, August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr
Frühbadetage 
Juni bis August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr
Bei Schlechtwetter
Auskunft unter 07135/16623

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstags: ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents)
Mittwochs: kein „Offener Betrieb“ 
Mittwochs: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Ver-
einbarung) Das Offene Ohr
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle 
17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag/Sonntag: mit deiner Hilfe auch geöff-
net

Recyclinghof Güglingen
Emil–Weber–Straße 
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 bis 16 Uhr
samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag, 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186–0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120–0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf–Hotline,Tel. 0800/290–1000
Service–Hotline, Tel. 0800/688–2255
Profi–Hotline, Tel. 01805/290–555
Gas–Hausanschlüsse 0621/290–3573

EnBW – Stromversorgung 
Service–Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24–Stunden–Dienst)
0800/3629477

Wohngift–Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/
74213

Die Standesämter melden:
Güglingen
Sterbefall
Am 05. Juni 2010 in Stuttgart; Frau Katharina
Rieger, geb. Krähling, Güglingen, Maulbronner
Str. 36
Pfaffenhofen:
Eheschließung
Am 02.06.2010 in Pfaffenhofen Oliver Gräßer
und Dajana Beckbissinger, Am Sägewerk 5,
Pfaffenhofen

Die Zahnärzte in Baden–
Württemberg informieren
Zahnärztliche Beratung für Patienten
Guter Rat – völlig kostenlos
(Juni 2010) – Die Zeiten, in denen der Patient
beim Zahnarzt den Mund nur zur Behandlung
aufmachte, sind längst vorbei. Heute gehören
Fragen des Patienten und eine umfangreiche
Beratung über Behandlungsmöglichkeiten und
–abläufe ganz selbstverständlich dazu. Den-
noch gibt es Situationen, in denen man eine
zahnmedizinische Beratung benötigt, die von
neutraler Seite kommen sollte. Die Zahnärzte-
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Termine
Freitag, 11.6.: Mobiles Kino, Herzogskelter Güglingen 
Samstag, 12.6.: Posaunenchor Frauenzimmern, Altpapiersammlung in Frauenzim-

mern
GSV Eibensbach, Altpapiersammlung in Eibensbach 
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Krabbelgottesdienst 
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Von Frau zu Frau
Einweihung des Ortsmittelpunktes Michelbach mit Enthüllung
einer Skulptur

Samstag, 12.6. u.
Sonntag, 13.6.: Schwäbische Albvereine Zaberfeld und Güglingen, Landesfest des

Schwäbischen Albvereins
Sonntag, 13.6.: MTF Pfaffenhofen, Ausfahrt im Stromberg–Heuchelberg

City–Triathlon Heilbronn
Dienstag, 15.6. bis
Samstag, 19.6.: Schwäbischer Albverein Zaberfeld, Wanderausfahrt mit OG Güglin-

gen und Sternenfels 
Donnerstag, 17.6. bis
Sonntag, 20.6.: MTF Pfaffenhofen, Damenradausfahrt 

schaft in Baden–Württemberg bietet schon seit
1996 die Möglichkeit einer solchen unabhängi-
gen Patientenberatung – und war damit Vorrei-
ter in ganz Deutschland.
Besonders häufig suchen Patienten aus dem
Ländle bei Fragen zur Kieferorthopädie und zu
verschiedenen Formen des Zahnersatzes diese
neutralen Beratungsstellen auf, wie die Statis-
tiken zeigen. Eine telefonische Beratung kann
über die kostenfreie Hotline unter der Rufnum-
mer 0800/4747800 erfolgen, die jeweils mitt-
wochs von 15 Uhr bis 18 Uhr geschaltet wird –
außer an Feiertagen oder während der Schulfe-
rien in Baden–Württemberg. Möchte man einen
persönlichen Beratungstermin vereinbaren,
dann ist die für den Wohnort zuständige Patien-
tenberatungsstelle  der richtige Ansprechpart-
ner. Die Adresse finden Sie am Ende des Bei-
trags. Selbstverständlich ist auch diese
Beratung kostenfrei.
Zweite Meinung ist gefragt
Wenn es um umfangreiche Zahnbehandlungen
und Zahnersatz geht, ist manchmal eine neu-
trale Zweitmeinung hilfreich. Die kann man
ebenfalls über die Zahnärztehäuser in Freiburg,
Mannheim, Stuttgart und Tübingen bekommen.
Die persönlichen Beratungen finden in den
Zahnärztehäusern und in Praxen von über 60
Beratungszahnärztinnen und Beratungszahn-
ärzten oder den Fortbildungseinrichtungen der
Landeszahnärztekammer in Stuttgart und
Karlsruhe statt. Konkret lassen Patienten ihre
Heil– und Kostenpläne überprüfen, um Fragen
und Zweifel loszuwerden. Die „Zweitmeinungs-
ärzte“ erläutern die Planung im persönlichen
Gespräch, beantworten Fragen und können
auch Alternativen zur beabsichtigten Behand-
lung aufzeigen. Da sie die Ratsuchenden selbst
nicht behandeln dürfen, ist ihre Neutralität ge-
währleistet. Doch meist geht es gar nicht um
den Wechsel zu einem anderen Behandler; oft
wollten Patienten nur in einer neutralen Atmo-
sphäre über eine Therapie reden und eine Be-
stätigung dafür bekommen, dass ihr Zahnarzt
das Richtige vorgeschlagen hat. Zweitmei-
nungs–Zahnärzte verfügen über umfassende
Erfahrung als Gutachter und werden von den
zahnärztlichen Körperschaften in Baden–Würt-
temberg bestellt. Somit hat der Patient die Ge-
wissheit, dass er einen kompetenten und neu-
tralen Ansprechpartner hat, der auch in
Konfliktfällen vermitteln kann.



Von seiner schönsten Seite präsentierte sich der
Naturpark zur Jubiläumswanderung vom 2. bis
06. Juni. Die Wanderer zeigten sich äußerst an-
getan von den herrlichen Ausblicken und den
kulturellen Highlights entlang der ausgewähl-
ten Etappen, vor allem aber auch von der gast-
freundlichen Bewirtung im Hotel Herzogskelter
oder an den Rastplätzen während der Tour. Sehr
bereichernd die zahlreichen Informationen, die
Wanderleiter Robert Schopper und Naturpark-
mitarbeiterin Tatjana Mohr unterwegs bereit
hielten.
Das Ziel des Naturparks, Naturliebhabern die
Reize der Naturoase zwischen Heilbronn und
Pforzheim näher zu bringen, wurde voll erreicht.
Der Naturpark bedankt sich auf diesem Wege
herzlich bei allen Akteuren, die zum Gelingen
der Wandertour beigetragen haben.
Die Wandertour startete auf geschichtsträchti-
gem Boden im Kloster Maulbronn mit einer
Führung durch den Naturparkvorsitzenden und
Maulbronner Schultes Andreas Felchle. Über Ei-
chelberg und Burgberg gelangten die Teilneh-
mer zur ersten Mittagsrast in den Neuen Wein-
bergen zwischen Illingen und Schützingen, wo
sie eine liebevoll vorbereitete und dargereichte
Verpflegung inklusive musikalischem Ab-
schiedsgruß von Frau Edith Trampus, Frau Ur-
sula Pfeil und Frau Inge Pfeiffer vom Gesang-
verein Frohsinn Schützingen erwartete. Nach
erneut herrlichen Ausblicken von der Eselsburg
ging es zur abschließenden Besichtigung des
Weinmuseums Horrheim mit Informationen
und einer kleinen Weinverkostung durch Fami-
lie Ilshöfer. Die zweite Tagesetappe erreichte
am Baiselsberg den höchsten Punkt des Natur-
parks und führte vorbei am ehemaligen Non-
nenkloster nach Ochsenbach. Gepflegtes Fach-
werk, gute schwäbische Küche im Landgasthof
Stromberg und interessante Informationen am
historischen Weinberg am Geigersberg berei-
cherten in Ochsenbach die Wandertour. Beglei-
tet von herrlichen Panoramablicken endete die
Etapppe in Hohenhaslach bei einem Vesper im
Weingut Baumgärtner. Geologie, Jagdge-
schichte(n) und schattige Wälder kennzeichne-
ten die dritte Etappe von Hohenhaslach über
Freudental nach Güglingen. Die interessanten
Informationen und das musikalische Ständchen
vom Kreisforstamt Heilbronn während der Mit-
tagsrast an der Steinehauhütte werden den
Wanderern in bester Erinnerung bleiben. Vorbei
an Wolfstein und Ruine Blankenhorn gelangten
die Wanderer über die Himmelsleiter zum Güg-
linger Marktplatz, wo sie einen guten Tropfen
aus dem Weinbrunnen genießen konnten. Dass
der Stromberg auch nach Norden über das Za-
bergäu herrliche Ausblicke bietet, erlebten die
Wanderfreunde bei Kaiserwetter am weißen
Steinbruch Pfaffenhofen. Die vierte Etappe
führte weiter zum Naturparkzentrum am Stau-
see Ehmetsklinge in Zaberfeld. Gestärkt durch
das Mittagessen im Wirtshaus am See erfuhren
die Jubiläumswanderer Spannendes über den
untergegangenen Ort Mörderhausen. Am
Abend belohnten ein zünftiges Vesper und ein
traumhafter Ausblick für den Anstieg auf den
Sternenfelser Schlossberg. 
Die Abschlussetappe führte zunächst nach
Oberderdingen. Hier angekommen besichtigten
die Teilnehmer den historischen Ortskern mit
seinen liebevoll restaurierten Fachwerkhäusern
und erkundeten mit Gästeführer Kicherer den
markanten Amthof. Nach der Mittagsrast im
Weingut Lutz führte die Tour über ausgedehnte

Felder und Streuobstwiesen hinauf zum Derdin-
ger Horn mit seiner grandiosen Aussicht über
das „Land der tausend Hügel“.
Über den Hollerstein führte die Route weiter
nach Freudenstein und Hohenklingen. Die Ep-
pinger Linien bildeten noch einmal einen ge-
schichtsträchtigen Rahmen für die letzte Stre-
cke der Jubiläumswanderung, die im
Maulbronner Klosterhof einen würdigen Ab-
schluss fand.
Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
Von Mai bis Dezember bieten die Naturparkfüh-
rer mehr als 40 facettenreiche Erlebniswande-
rungen zu den Spuren uralter Geschichte und
allgegenwärtiger Natur im Naturpark Strom-
berg–Heuchelberg an. Die Botschafter des Na-
turparks vermitteln auf lehrreiche und span-
nende Weise Interessantes und Wissenswertes
über Geschichte, Landschaft und Kultur. Ob im
Frühtau zum Stromberg, zum Brunch in den
Weinberg oder am Abend mit dem BAT–Detek-
tor auf Fledermaussuche im Kloster: bei den Er-
lebnisführungen mit den Naturparkführern
kommen Naturliebhaber jeden Alters auf ihre
Kosten.
Die Tipps für die 23. und 24. Kalenderwoche: 
„Fledermäuse – Mit dem BAT–Detektor auf
Entdeckungsreise an der Ehmetsklinge“
Freitag, 11. Juni 2010, 20:30 Uhr – Ende gegen
23.00. Treffpunkt ist das Naturparkzentrum an
der Ehmetsklinge in Zaberfeld 
Die Landschaft rund um die Ehmetsklinge in Za-
berfeld birgt eine Vielzahl interessanter Lebens-
räume für wildlebende Tiere – u. a. auch für
viele Fledermausarten. Auf einem abendlichen
Spaziergang mit Naturparkführer Klaus Tim-
merberg werden diese Lebensräume erkundet.
Mit einem Bat–Detektor werden dann in der
Abenddämmerung die Ultraschalllaute der Tiere
hörbar gemacht und die Tiere können bei der
Jagd beobachtet werden. Darüber hinaus wird
Wissenswertes über die artenreichste Säuge-
tiergruppe und die Schutzbedürftigkeit  der Fle-
dertiere im gesamten Naturpark Stromberg–
Heuchelberg vermittelt.  Anmeldung
erforderlich: Naturparkführer Klaus Timmer-
berg, Tel.: 07043/2066; E–Mail: k.timmer-
berg@web.de
„Literarische Naturführung“
Sonntag, 13. Juni 2010, 9.00 Uhr, Horrheim
Anmeldung bei Naturparkführer Christoph
Kaup, Tel. 07147/5811
„Genuss und Historie – Lienzingen in vier
Gängen“
Sonntag, 20. Juni 2010, 18:00 Uhr in Lienzin-
gen, Restaurant „Nachtwächter“.
Kulinarischer Erlebnisrundgang durch das
Fachwerkdorf Lienzingen mit 4 Gänge–Menü
im historischen Restaurant „Nachtwächter“.
Historienführer Roland Straub als barock ge-
wandeter Schultheiß von Lienzingen führt die
Teilnehmer zu historischen Wegen, Gässchen
und Plätzen. Dabei erfahren Sie Geheimnisvol-
les und Wissenswertes über Lienzingen, die se-
henswerten Fachwerkhäuser, die Dorfverwal-
tung, über mittelalterliche Kriminalfälle und die
Kirchenburg mit ihren Gaden. Geschichten,
Sagen und Anekdoten kommen nicht zu kurz.
Zwischen den Erlebnisrundgängen gibt es im
Restaurant „Nachtwächter“ jeweils einen Gang
eines köstlichen 4–Gang–Menüs zu genießen.
Zwischendurch unterhält der Schultheiß mit
Gedichten und Geschichten. Teilnahme nur
nach Voranmeldung bei Naturparkführer Ro-
land Straub unter Telefon 07041/5521 möglich.
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Die kostenfreie Servicenummer erreicht man
unter Tel. 0800/4747800 jeden Mittwoch von
15 Uhr bis 18 Uhr, außer in den Ferien.
Für die Vereinbarung einer persönlichen Zweit-
meinungsberatung kann man Kontakt mit dem
zuständigen Zahnärztehaus aufnehmen:
• Im Regierungsbezirk Freiburg
Zahnmedizinische Patientenberatung
Merzhauser Str. 114–116, 79100 Freiburg
Tel. 0761/4506–0
• Im Regierungsbezirk Karlsruhe
Beratungsstelle Zahngesundheit
Joseph–Meyer–Str. 8–19, 68167 Mannheim
Tel. 0621/38000–0
• Im Regierungsbezirk Stuttgart
Zahnmedizinische Patientenberatung
Albstadtweg 9, 14, 70567 Stuttgart
Tel. 0711/7877–0
• Im Regierungsbezirk Tübingen
Zahnmedizinische Patientenberatung
Bismarckstr. 96, 72072 Tübingen
Tel. 07071/911–0
Informationszentrum Zahngesundheit
Kontakt: Johannes Clausen, Leiter des IZZ 
Albstadtweg 9, 70567 Stuttgart
Tel.: 0711/222966–0, Fax 0711/222966–20
E–Mail: PresseIZZ@t–online.de

Mitteilung des Landratsamts
Heilbronn:
Versuchsfeldführungen in Bönnigheim
Versuchsfeldführungen des Landwirtschafts-
amtes des Landratsamtes finden am Mittwoch,
16. Juni 2010, auf dem Zentralen Versuchsfeld
in Bönnigheim um 13.30 Uhr und 18.00 Uhr
statt.
Vorgestellt werden Landessortenversuche bei
Winterweizen, Sommergerste und Kartoffeln.
Des Weiteren sind produktionstechnische Ver-
suche bei Getreide zu sehen. Das Versuchsfeld
liegt an der Verbindungsstraße zwischen Bön-
nigheim und Erligheim.

Glanzlichter und Geheimtipps: Jubiläums-
wanderung verbindet Natur und Kultur

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg



„Den Sommeranfang in der Natur erleben“
Sonntag, 20. Juni 2010, 10.30 Uhr, Maulbronn
Erlebniswanderung mit Naturparkführer Her-
bert Voith. Anmeldung unter Tel. 07041/6285
oder per E–Mail an hvoith@t–online.de.
Info: Naturpark Stromberg–Heuchelberg, Na-
turparkzentrum, Stausee Ehmetsklinge, 74374
Zaberfeld, Telefon (07046)884815, Telefax
(07046)884816, www.naturpark–stromberg–
heuchelberg.de, info@naturpark–stromberg–
heuchelberg.de

Neckar–Zaber–
Tourismus e. V.

Naturführung oder Outdoor Cooking – aktu-
elle Führungsangebote unserer Gästeführer
Steinehau 
Am Sonntag, 13. Juni, führt Sie Robert Böckle
auf einem rund 9 km langen Rundweg durch
den Stromberg. Geologische, geschichtliche
und botanische Sehenswürdigkeiten wie Kel-
tengrab, Wanderfalke, Römerwege, Mammut-
bäume und einiges mehr erwarten Sie unter-
wegs. Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem
Parkplatz Weißer Steinbruch auf der Höhe zwi-
schen Eibensbach und Ochsenbach (Ostseite
der L 1110). Mindesteilnehmerzahl 10 Personen,
Anmeldung über die Tourist–Information Ne-
ckar–Zaber, Tel. 07135/933525 oder direkt bei
Herrn Böckle, Tel. 07135/5224.
Schmetterlinge und blühende Wiesen 
Gemeinschaftsveranstaltung von NABU Güg-
lingen und Vhs Oberes Zabergäu
Am Freitag, 18. Juni, wird um 19 Uhr in der
Mediothek Güglingen eine theoretische Einfüh-
rung in die Welt der Schmetterlinge und zur
Vorbereitung einer Schmetterlingsexkursion an-
geboten. Diese findet  am Sonntag, 20. Juni,
statt. Treffpunkt: 11 Uhr am Parkplatz Ehmets-
klinge, 5 € pro Person. Die Veranstaltungen kön-
nen auch einzeln besucht werden. Anmeldung
bei der VHS Oberes Zabergäu, Tel.
07135/9318671.
Kräuterquark mit Erdäpfeln 
Kochen am Lagerfeuer, dazu lädt Annette Pfeif-
fer am Sonntag, 20. Juni, ein. Treffpunkt ist um
15 Uhr in Dürrenzimmern am Bauwagen der
Naturkräuterschule, Dauer ca. 2 Stunden. Bitte
Besteck, Teller, Tasse, Brettle, Schüssel mit De-
ckel und scharfes Messer mitbringen. 10 € pro
Person, Anmeldung bei Annette Pfeiffer, Tel.
07135/16682 oder mobil 0175/5552722. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ne-
ckar–Zaber–Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E–Mail: info@ne-
ckar–zaber–tourismus.de, www.neckar–zaber–
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 –
18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Blick in die Zukunft der
Stromnetze
EnBW Regional AG informiert die Stadt– und
Gemeinderäte 
Am 7. Juni 2010 hatte das Regionalzentrum
Schwarzwald–Neckar der EnBW Regional AG zu
einer Informationsveranstaltung in das Natur-
parkzentrum Zaberfeld eingeladen, in der über
die Stromversorgung und die Stromnetze der
Zukunft gesprochen wurde. Insbesondere wur-
den die Inhalte des Konzessionsvertrags an-
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schaulich erläutert  und die verschiedenen Hand-
lungsoptionen der Kommune für die kommenden
Konzessionsverhandlungen vorgestellt und dis-
kutiert. Denn demnächst werden die Verhandlun-
gen beginnen und die Kommunen entscheiden,
welchem Netzbetreiber sie für die kommenden 20
Jahre das Vertrauen aussprechen.

Der Konzessionsvertrag räumt dem Netzbetrei-
ber das Recht ein, öffentliche Straßen und
Wege für den Bau und Betrieb von Stromleitun-
gen zu nutzen, um allen Kunden eine sichere
und zuverlässige Stromversorgung zu gewähr-
leisten. Im Gegenzug erhält die Kommune jähr-
lich die eine Konzessionsabgabe, die sich nach
der gelieferten Strommenge berechnet. Für den
zukünftigen Netzbetrieb stehen den Kommu-
nen die klassische Variante der Konzessionsver-
gabe an einen Netzbetreiber, die Gründung
einer Netzgesellschaft oder der Rückkauf der
Netze mit eigenem Netzbetrieb offen.   
Die Teilnehmer zeigten reges Interesse an den
Themen und nahmen die Gelegenheit wahr, sich
über alle anstehenden Fragen mit den Gastge-
bern auseinander zu setzen. Güglingens Bür-
germeister, Klaus Dieterich, lobte die Veranstal-
tung: „Diese Informationsveranstaltung ist
wichtig und hilfreich für die Entscheidungsfin-
dung. Es ist gut, dass die EnBW Regional AG un-
seren Gemeinderäten so eine Diskussionsplatt-
form anbietet“. Auch Kurt Lägler,  Gemeinderat
aus Pfaffenhofen, bestätigte: „Nur wer gut in-
formiert ist, kann dann auch gute Entscheidun-
gen treffen. Wesentlich ist, dass man sich recht-
zeitig und umfassend informiert.“

Sprechstunde
der Landkreis-Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?
Frau Kubin vom Allgemeinen Sozialen Dienst
des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich
Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,
Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-
stützung an.
Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-
vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses
Güglingen, Marktstr. 19 – 21, Güglingen statt.
Termine können vorab unter Telefon
07131/994-241 vereinbart werden.

Haltung von Hunden
im Stadtgebiet
Die Stadtpflege im Rathaus Güglingen macht
wieder einmal darauf aufmerksam, dass die
Haltung von Hunden angemeldet werden muss.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, ist

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats
nach Beginn der Hundehaltung – spätestens
aber, nachdem der Hund drei Monate alt gewor-
den ist, im Rathaus Güglingen, Zimmer 104, an-
zumelden. 
Endet die Hundehaltung, so ist dies ebenfalls
innerhalb eines Monats anzuzeigen. Die bei der
Anmeldung ausgehändigte Steuermarke ist bei
der Abmeldung zurückzugeben. 
Auch wenn ein Hund veräußert wird, ist dies zu
melden. Dabei sind Name und Anschrift des Er-
werbers anzugeben.
Ein Hundehalter, der von einer anderen Ge-
meinde zuzieht, ist ebenfalls dazu verpflichtet,
seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzu-
melden – auch wenn die Hundehaltung schon
am bisherigen Wohnort versteuert worden ist.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung der
Hundehaltung vorsätzlich oder leichtfertig un-
terlässt, handelt ordnungswidrig. Diese Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis
60,00 Euro geahndet werden. Außerdem wird
die Hundesteuer in voller Höhe nachveranlagt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Hundehal-
ter verpflichtet sind, ihre Vierbeiner mit einer
sichtbar befestigten Hundesteuermarke zu ver-
sehen. 
Die Hundehaltung kann im Rathaus Güglingen,
Zimmer 104, angemeldet werden. Fragen zum
Thema beantwortet Heidi Mann, Tel.
07135/10858. 

Zu verschenken
Medizinfläschle (versch. Größen, Pump, Pipette,
Messen, etc.). Leere Orthomol Plastik-Fläsch-
chen (z. B. für Samen). Alle sauber und ohne Eti-
kett. Standort Güglingen. Tel. 0176/43038551 

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, der 15. Juni 2010.

Fußball Weltmeisterschaft in Südafrika.
Mit dem Start der WM
herrscht auch im Ju-
gendzentrum wieder
der Ausnahmezu-
stand. 
Eine Art Ausnahmezu-
stand in Großformat,
sozusagen, da die
schönsten und wich-
tigsten WM-Spiele im
Thekenraum 

PAVILLON
Gartacher Hof

Jugendzentrum
Güglingen



Am 27. April 1993 wurde er als neu gewählter
Bürgermeister in Güglingen verpflichtet und
zog mit seiner Frau Sandra in die neue Heimat
Güglingen. Sie freuten sich 1996 über die Ge-
burt von Tochter Marie.
Nach den Wiederwahlen in den Jahren 2001
und 2009 trat er im Mai 2009 seine dritte Amts-
zeit als Bürgermeister der Stadt Güglingen an.
In den 17 Jahren seiner bisherigen Amtszeit gab
es viele positive Entwicklungen, wie Neu- bzw.
Umbau von Kindergärten, Schulhauserweite-
rungen, Riedfurthalle Frauenzimmern, Freibad,
Mediothek, Jugendzentrum, Pflegeheim, Feuer-
wehrgerätehaus und Bauhof - um nur einige zu
nennen. Im Jahre 2007 wurden die Partner-
schaften mit der Stadt Dorking in England und

der Communauté de Communes de la Beauce
Alnéloise in Frankreich besiegelt. Ein Highlight
war auch die Eröffnung des Römermuseums im
Alten Rathaus 2008.
Der Gemeinderat und die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Stadt Güglingen gratulieren
sehr herzlich zum 50. Geburtstag und wün-
schen Bürgermeister Klaus Dieterich auch für
die kommenden Jahre alles Gute, viel Glück und
Erfolg, vor allem Gesundheit und Kraft!
Am Dienstag um 11.00 Uhr findet im Rathaus eine
Gratulationsrunde mit geladenen Gästen statt.
Wer seine Glückwünsche persönlich überbringen
möchte, ist ebenfalls herzlich willkommen.
Markus Xander
1. Stellvertretender Bürgermeister
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des Jugendzentrums mit einem Beamer an die
Wand projiziert werden. Alle Gäste sind herzlich
willkommen, nicht nur „unsere“ Jugendlichen. 
Schon am Freitag nimmt das WM-Fieber seinen
schleichenden Anfang. 
Von den vielen Gruppenspielen der Vorrunde,
die vom 11. – 25. Juni 2010 stattfinden, sind im
JuZe dreizehn fußballerische Leckerbissen zu
sehen. 
Folgende Begegnungen der Gruppenphase wer-
den im Jugendzentrum gezeigt: 
Freitag, 11. Juni: Uruguay vs. Frankreich
Sonntag, 13. Juni: Deutschland vs. Austra-

lien
Montag, 14. Juni: Italien vs. Paraguay
Dienstag, 15. Juni Elfenbeinküste vs. Portu-

gal
Mittwoch, 16. Juni: Südafrika vs. Uruguay
Donnerstag, 17. Juni: Argentinien vs. Südkorea
Freitag, 18. Juni: England vs. Algerien
Sonntag, 20. Juni: Brasilien vs. Elfenbein-

küste
Montag, 21. Juni: Spanien vs. Honduras
Dienstag, 22. Juni: Griechenland vs. Argenti-

nien
Mittwoch, 23. Juni: Ghana vs. Deutschland
Donnerstag, 24. Juni:Kamerun vs. Niederlande
Freitag, 25. Juni: Chile vs. Spanien
Alle Spiele beginnen um 20.30 Uhr. Einlass ist
um 20.00 Uhr, der Eintritt ist frei. Getränke, Eis,
Süßes und Knabbergebäck gibt es vor Ort zu
kaufen. Dank sei im Voraus schon an die „Ju-
gendhäusler“ und unsere Basketballer gerich-
tet, die an den Fußballabenden hinter der Theke
stehen werden. Hierfür können wir übrigens
noch Unterstützung brauchen. Wer Lust hat
mitzumachen, der kann sich jederzeit bei Marc
Simon im Jugendzentrum melden.
Achtung: Aufgrund der Fußball-WM und der
gezeigten Spiele im Jugendzentrum ändern sich
die Öffnungszeiten des regulären Betriebs. Ab
dem 11. Juni öffnet das Jugendzentrum Mon-
tags, Dienstags, Donnerstags und Freitags erst
ab 17 Uhr. Siehe auch Aushang am Eingang zum
Jugendzentrum. 

Bürgermeister Klaus Dieterich
- 50 Jahre

Am kommenden Diens-
tag, 15. Juni, wird Klaus
Dieterich, Bürgermeis-
ter der Stadt Güglin-
gen, 50 Jahre.
In Lauffen am Neckar
geboren, durchlief er
nach Schule und Abi-
tur am Zabergäu-
Gymnasium in Bra-
ckenheim, sowie nach
Ableistung des Grund-

wehrdienstes seine Ausbildung im gehobenen
nichttechnischen Verwaltungsdienst bei der
Stadt Brackenheim und der Stadt Heilbronn. Das
anschließende Studium an der Fachhochschule
für öffentliche Verwaltung in Ludwigsburg
schloss er im November 1986 mit der Staatsprü-
fung zum Diplom-Verwaltungswirt (FH) ab.
Seine beruflichen Stationen waren das Regio-
nale Rechenzentrum Franken in Heilbronn und
die Gemeinde Neckarwestheim, wo er zunächst
als stellvertretender Hauptsamtsleiter und
dann als Leiter des Bauamtes und des Liegen-
schaftsamtes tätig war.



Aus dem Gemeinderat
Kindergartenbedarfsplan
Platz genug ist in den drei Pfaffenhofener Kin-
dergärten - auch in den kommenden Jahren bis
zum Kindergartenjahr 2011/2012. Dies ist das
Ergebnis der Fortschreibung des im letzten Jahr
vom Gemeinderat festgestellten Kindergarten-
bedarfsplanes. Und wenn wie geplant der Kin-
derkrippenanbau am Kindergarten Rodbach-
straße fertig ist, dann können ab 2011 auch
zehn Kleinkinder aufgenommen werden. 
„Die Gemeinde erfüllt mit diesem Angebot dann
schon im nächsten Jahr den ab 2013 gesetzlich
geforderten Betreuungsanspruch für unter
dreijährige Kinder“, betonte Bürgermeister Die-
ter Böhringer. Ein jährlich fortgeschriebener
Bedarfsplan, an dem auch die Träger der freien
Jugendhilfe – in Pfaffenhofen die Kirchenge-
meinde – zu beteiligen sind, sei nicht nur ge-
setzlich gefordert, sondern auch der Maßstab
für die Landesförderung, erklärte der Bürger-
meister. 
Jeweils 25 Kinder können nach dem derzeitigen
Betreuungsangebot in den vier Gruppen in der
See- und Rodbachstraße (zwei Gruppen) sowie
in Weiler in der Bergstraße angemeldet werden.
Nur 79 Kinder sind es tatsächlich. Davon sind 4
unter drei Jahre alt. 
Auf nur noch 88 Kindergartenplätze kann die
Zahl jedoch sinken, wenn das Betreuungsange-
bot, bedarfsgerechte Öffnungszeiten und Auf-
nahme von unter dreijährigen Kindern, auf allen
vier Kindergartengruppen ausgeweitet wird, er-
läuterte das Gemeindeoberhaupt. 
Insgesamt wohnen in Pfaffenhofen und Weiler
derzeit 88 Kinder im Kindergartenalter von drei
bis sechs Jahren und 19 Kinder zwischen zwei
und drei Jahren. Diese Zahlen sind leicht rück-
läufig. Nur noch 77 über drei Jahre alte Kinder
sind es fürs Kindergartenjahr 2011/2012. Unter
drei Jahren sind es zum 1. Juli 2011 - nach dem
aktuellen Geburtenstand Ende Mai - jedoch 18
Kinder. 
Die Zahl der Kinderbetreuerinnen ist ausrei-
chend. 7,25 Personalposten, verteilt auf staat-
lich anerkannte Erzieherinnen und Kinderpfle-
gerinnen sowie einer Aushilfskraft, sind im
Bedarfsplan ausgewiesen. Bedarfsgerechte Öff-
nungszeiten (montags bis freitags durchgehend
von 7.30 Uhr bis 14 Uhr) gibt es derzeit nur in
einer Gruppe in der Rodbachstraße. 
Die anderen Kindergartengruppen haben Re-
gelöffnungszeiten, montags bis freitags, von
7.45 Uhr bis 12.15 Uhr und nachmittags, mon-
tags bis donnerstags, von 14 Uhr bis 16 Uhr. 
Die Elternbeiträge sind sozial gestaffelt und
werden entsprechend den Empfehlungen der
kommunalen und kirchlichen Landesverbände
erhoben. wst

*
Neubau Kinderkrippe
Das Kindergartengebäude Rodbachstraße ge-
hört der Gemeinde Pfaffenhofen. Die beiden
Kindergartengruppen werden jedoch von der
Kirchengemeinde betrieben. Dies soll auch zu-
künftig so bleiben. Neu wird jedoch sein, dass
bei der gerade im Bau befindlichen Kinderkrippe
die bürgerliche Gemeinde die Trägerschaft die-
ser Einrichtung übernimmt. So hat es der Ge-

meinderat beschlossen. Die gemischte Träger-
schaft in dem Kindergarten muss Bürgermeister
Dieter Böhringer jetzt noch mit der Kirchenge-
meinde in einem Vertrag festlegen. wst

*
Kostenübernahme
Für den einzigen in Pfaffenhofen noch bestehen-
den landwirtschaftlichen Betrieb mit Milchvieh-
haltung übernimmt die Gemeinde auch in den
kommenden fünf Jahren die Kosten für die nach-
gewiesenen Erstbesamungen der Rinder, hat der
Gemeinderat beschlossen. 
Bis März 1999 war diese Kostenübernahme ge-
setzliche Pflicht. Inzwischen ist es eine Freiwillig-
keitsleistung die nur auf Antrag erfolgt. Bürger-
meister Dieter Böhringer betonte, dass man mit
dieser Kostenübernahme auch einen kleinen Bei-
trag zur Erhaltung der in der Region stark rück-
läufigen Milchviehwirtschaft leisten wolle. wst

*
Erweiterung Kompostanlage
Einem Genehmigungsantrag der Firma AKG
Achauer Kompostierungs GmbH in Pfaffenho-
fen hat der Gemeinderat zugestimmt. Die Firma
will den Mengendurchsatz zur Kompostierung
des in einem Teil des Landkreises anfallenden
Biomülls vergrößern. Seitens des Gemeindera-
tes geht man davon aus, dass nach den vorge-
legten Plänen und Gutachten über die Lärm-
und Geruchsimmissionen die gesetzlich vorge-
gebenen Richtwerte eingehalten werden. We-
sentliche bauliche Veränderungen auf dem Be-
triebsareal sind nicht vorgesehen. wst

*
Geld aus der Stiftung
Der TSV und der Liederkranz Pfaffenhofen wer-
den in diesem Jahr mit einer Spende aus dem
Erlös der Dr.-Ernst-Faber-Stiftung bedacht, hat
der Gemeinderat beschlossen. Der Zinsertrag
aus dem Stiftungskapital in Höhe von rund
1600 Euro wird unter den beiden Vereinen im
Verhältnis von zwei Dritteln zu einem Drittel
aufgeteilt. wst

*
Spielgeräte in Ordnung
Die Spielgeräte auf den Spielplätzen in Pfaffen-
hofen und Weiler sind in technisch gutem Zu-
stand, berichtete Bürgermeister Dieter Böhrin-
ger dem Gemeinderat. Das von der Gemeinde
beauftragte Sicherheitsbüro Schiek aus Nord-
heim hat die Spielplätze und Geräte inspiziert
und keine Sicherheitsmängel festgestellt. wst

*
Abwassergebühr wird gesplittet
Die Zeiten, in denen die Abwassergebühren ein-
fach und unkompliziert mit einer einheitlichen
Gebühr nach dem Frischwasserverbrauch abge-
rechnet werden, sind vorbei. Ein Urteil des Ver-
waltungsgerichtshofes (VGH) in Mannheim vom
11. März dieses Jahres zwingt die Baden-Würt-
tembergischen Kommunen dazu, das Abwasser
getrennt nach Schmutzwasser und Nieder-
schlagswasser abzurechen, erklärte Bürgermeis-
ter Dieter Böhringer dem Gemeinderat. 

Noch in diesem Jahr muss eine neue Abwasser-
gebührensatzung mit gesplittetem Gebühren-
maßstab erstellt werden. Die ohnehin fällige
Neukalkulation der Abwassergebühren wird in
dem Zusammenhang gleich mit erledigt. Böh-
ringer betonte, dass mit der gesplitteten Ab-
wassergebühr keine zusätzliche Gebühr erho-
ben werde, sondern lediglich der
Gesamtaufwand für die Abwasserbeseitigung
neu verteilt wird. Die Abrechnung nach dem
Frischwasserverbrauch entspricht nicht mehr
den heutigen Siedlungs- und Grundstücks-
strukturen, begründet der VGH sein Urteil. 
Aufgrund des hohen Kostenanteils der Nieder-
schlagswasserbeseitigung - 25 bis 45 Prozent
der Gesamtkosten, bedingt durch den Bau und
die Unterhaltung von Regenüberlauf- und Re-
genrückhaltebecken – stimme die nach dem
Frischwasserverbrauch errechnete Gebühr
nicht mehr mit der in Anspruch genommenen
Leistung des einzelnen Gebührenzahlers über-
ein. Unterschiedliche Haushaltsgrößen in Ein-
familienhäusern beispielsweise ergeben unter-
schiedliche Frischwasserverbräuche, aber bei
gleicher Flächenversiegelung jeweils dieselbe
anfallende Regenwassermenge, verdeutlichte
das Gericht. Der Gleichheitsgrundsatz für die
Erhebung der Abwassergebühren in der bishe-
rigen Form sei daher nicht mehr gegeben. 
Zukünftig wird nur noch die Gebühr für die
Schmutzwasserbeseitigung nach dem Frisch-
wasserverbrauch ermittelt, erklärte der Verwal-
tungschef. Für die Berechnung der Nieder-
schlagswassergebühr müssen jedoch erstmal
umfangreiche Daten ermittelt werden. Grund-
stücksgröße und versiegelte Flächen zum Bei-
spiel sind zwei dieser Kriterien. wst

*
Neue Grabformen
Zu den normalen Erd-Grabstätten als Einzel-
oder Familiengräber, den Urnengräbern und
einer Nische in der Urnenwand sollen auf den
beiden Friedhöfen in Pfaffenhofen und Weiler
zukünftig auch noch so genannte Wiesen- oder
Rasengräber angeboten werden. In seiner
jüngsten Sitzung hat der Gemeinderat dieses
beschlossen und die Verwaltung beauftragt, ge-
eignete Flächen in den beiden Friedhöfen vor-
zuschlagen. Außerdem soll die neue Grabform
dann auch gleich in die Satzung und in die neue
Gebührenordnung eingearbeitet werden. 
Im Unterschied zu den bisherigen Erd-Grab-
stätten müssen die Angehörigen der Verstorbe-
nen bei dieser neuen Grabform keine Bepflan-
zung und Unterhaltung mehr vornehmen. Diese
Grabstätten, sowohl für Urnen- wie auch für
Erdbestattungen, werden in einer abgegrenzten
Wiesen- oder Rasenfläche angelegt und von der
Gemeinde regelmäßig gemäht. 
Bei einer Besichtigungstour vorab hat sich der
Gemeinderat auf Friedhöfen in Gemmingen und
Kürnbach über solche Grabflächen informiert
und ist zu der Überzeugung gelangt, solche
Grabflächen auch in Pfaffenhofen und Weiler
künftig anzubieten. wst

Sind Ihre Reisepapiere in Ordnung?
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN



Allg. kirchliche Nachrichten

Breite Unterstützung Von dieser Idee haben
sich Unternehmer und Partner in der Region in-
spirieren lassen, diese Veranstaltung tatkräftig
und vielfältig zu unterstützen. Aber auch über
900 Helfer schaffen für die mehr als 1.000 Ath-
leten eine sichere und optimale Wettkampfum-
gebung. 
Ohne die Unterstützung der ehrenamtlich Täti-
gen, den Feuerwehren, Vereinen, Schülern und
Privatpersonen wäre eine solche Veranstaltung
schlichtweg nicht durchführbar.
Sicherheit Um eine sichere Veranstaltung ge-
währleisten zu können, ist es auf Grund polizei-
licher Auflage zwingend erforderlich, Straßen
und Einmündungen in die Wettkampfstrecke
während des Wettkampfs voll zu sperren sowie
Halteverbote auszusprechen. Die Helfer sind zum
Wohle und der Gesundheit der Athleten gehalten,
auf die Einhaltung der polizeilichen Anordnung
zu achten. 
Die Anlieger werden im sportlichen Geist und
unter Verweis auf das Rücksichtnahmegebot
dringend gebeten, den Anweisungen der Polizei
und der Helfer Folge zu leisten und dadurch der
ersten Sportveranstaltung dieser Art einen siche-
ren und reibungslosen Ablauf zu gewährleisten! 
Straßensperrungen Folgende Straßen sind für
den Verkehr voll gesperrt:
In Pfaffenhofen ab 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr
– Mühlstraße
– Hauptstraße 
– Zeiltorstraße
– Speyrerweg
In Weiler ab 10.15 Uhr bis 12.45 Uhr: 
– Radweg Richtung Zaberfeld
– Zaberstraße
– Kernerstraße
Eine polizeilich geregelte Querungsstelle wird in
Pfaffenhofen eingerichtet.
Entlang der gesamten Radstrecke besteht Halte-
verbot.
Der erste Athlet wird gegen 11.03 Uhr er-
wartet.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegenstän-
de abgegeben:
- 2 Schlüssel
Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,
Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11. 

Landratsamt Heilbronn 
- untere Flurbereinigungsbehörde –

Öffentliche 
Bekanntmachung
Flurbereinigung Zaberfeld-Leon-
bronn/Ochsenburg 
Landkreis Heilbronn 
Informationsveranstaltung zur vor-
läufigen Besitzeinweisung am 
30. Juni 2010
Das Landratsamt Heilbronn – Flurneu-
ordnungsamt – beabsichtigt, im Herbst
2010 die vorläufige Besitzeinweisung
für die neuen Flurstücke anzuordnen. 
Die Teilnehmer des Flurneuordnungs-
verfahrens werden daher zu einer öf-
fentlichen Informationsveranstaltung
am 
Mittwoch, dem 30. Juni 2010,
um 19:30 Uhr, in die Mehrzweckhal-
le in Zaberfeld, In der Fuchsgrube 4
eingeladen.
Bei dieser Information sollen vor allem
die rechtlichen Auswirkungen beim
bevorstehenden Besitzübergang sowie
der weitere Ablauf des Flurneuord-
nungsverfahrens erläutert werden. Ein
Vertreter des Landratsamts Heilbronn –
Landwirtschaftsamt – wird für Fragen
zur Nutzung der neuen Flurstücke zur
Verfügung stehen.
Heilbronn, den 01. Juni 2010
gez. Steidl
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Bauarbeiten an der
Kinderkrippe gehen weiter

Derzeit werden am Anbau der Kinderkrippe und
am neuen Eingangsbereich im Kindergarten
Rodbachstraße die Zimmerarbeiten für die
Dachkonstruktionen ausgeführt. Die beiden
Neubauten erhalten jeweils Flachdachkon-
struktionen. In den nächsten Wochen können
dann die Fenster, sowie die Leichtmetallkon-
struktionen für den Eingangsbereich eingebaut
werden. Anschließend werden die Innenaus-
bauarbeiten begonnen.
In den Sommerferien werden dann auch die Sa-
nierungsarbeiten am Altbau des Kindergartens
begonnen. Im Rahmen der Sanierungsarbeiten
werden die Fenster, sowie das Dach erneuert
und die Außenfassade mit einer Wärmedäm-
mung versehen. Im Zuge der Außensanierungen
sollen die schwarzen Eternitverkleidungen am
derzeitigen Gebäude entfernt und ein neuer
Putz angebracht werden, so dass das Gebäude
ein komplett neues Erscheinungsbild erhält.

1. Sparkassen Citytriathlon Heilbronn
am 13. Juni 2010

Eine ganze Region im
Triathlonfieber!
Sportliche Region „In der ganzen Region steckt
Feuer und sportlicher Ehrgeiz“. Dies wird der 
1. Sparkassen City-Triathlon Heilbronn powered
by Dulgon beweisen. Am 13. Juni 2010 findet
dieser sportliche Megaevent zum ersten Mal in
der ganzen Region statt und führt auch durch
Pfaffenhofen und Weiler. Bereits heute haben
sich mehr als 1.000 Triathleten und Staffelteil-
nehmer angemeldet, um im Neckar, im Za-
bergäu und mitten in der Heilbronner Innen-
stadt um die Wette zu schwimmen, Rad zu
fahren und zu laufen.
Weltelite zu Gast Das Einzigartige dieser Ver-
anstaltung ist, dass hier die absolute Weltelite
des Triathlonsports mit ambitionierten Breiten-
sportlern Schulter an Schulter den gleichen
Wettkampf bestreiten. 
Ebenso begeistert von dieser einzigartigen Idee,
den Sport zu den Menschen in die Stadt zu brin-
gen, haben sich unter anderem Weltmeister 
Daniel Unger, Europameister Timo Bracht,
Deutscher Meister Andreas Böcherer, die Triath-
lonlegende Lothar Leder und seine Frau Nicole
Leder sowie Lokalmatador und Nachwuchs-
hoffnung Sebastian Kienle vom Tri-Team Heu-
chelberg angekündigt.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 04.06.2010

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Rodbachstraße 09.10 – 10.15 30 km/h 57 18 56 km/h

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 14, (15)16 - 24

Wochenspruch: Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich
will euch erquicken. Matthäus 11,28

Wochenlied: „Ich lobe dich von ganzer Seelen“ (250 EG)



Samstag, 12. Juni
16:00 Uhr Krabbelgottesdienst für alle Kin-

der bis ca. 5 Jahre mit ihren Eltern
19:30 Uhr Von Frau zu Frau, Evang. Gemein-

dehaus, Oskar-Volk-Str. 14
Sonntag, 13. Juni
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern). Die neuen

Konfirmanden stellen sich der Ge-
meinde vor und bekommen ihre
Bibel überreicht. Jugendliche aus
unserer Gemeinde gestalten den
Gottesdienst zum Thema „Wie mit
Fehlern umgehen“ mit. Das Opfer
geben wir für die Diakonie.

9:30 Uhr Kindergottesdienst (für Kinder ab
5 Jahren) 

15:30 Uhr „Immer wieder sonntags“ (siehe
nachstehend)

Montag, 14. Juni
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 15. Juni
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei A. Harsch, Tel. 933993)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 16. Juni
9:30 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2.

11:00 Uhr Stock (Infos bei S. Weber, Tel.
937222)

14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der
Kirche

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der
Kirche

Donnerstag, 17. Juni
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Krabbelgottesdienst
Der nächste Gottesdienst für Kinder im Krab-
belalter ist am Samstag, 12. Juni 2010, um
16:00 Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst
laden wir alle zu Begegnung und Gespräch in
den Krabbelraum ein. Eingeladen sind alle El-
tern mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern.
Immer wieder sonntags …
… kommt die Erinnerung.
Alle Frauen, die in der Situation sind ohne ihren
Partner leben zu müssen, sind herzlich eingela-
den, ihre Erinnerungen mit anderen zu teilen
und auch den Umgang mit dem Schmerz und
der Trauer gemeinsam mit anderen zu tragen. 
Wir treffen uns am Sonntag um 14:30 Uhr zum
gemeinsamen Kaffeetrinken bei Frau Hanna
Grotz, Seestr. 38, Tel. 962876. 
Sie sind herzlich eingeladen.
Vorankündigung

Am Sonntag, 20. Juni 2010, um 8:30 Uhr ist
wieder Gemeindefrühstück im Mauritiussaal
der Kirche, 3. Stock.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien
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Samstag, 12. Juni
19.15 Uhr Vorabendmesse in Stockheim
19.30 Uhr Kino außer der Reihe … beim Bio-

landhof Winkler
Sonntag, 13. Juni 
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Güglingen

mit Kindergottesdienst
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim
Dienstag, 15. Juni
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim
20.00 Uhr KGR-Sitzung in Güglingen
Donnerstag, 17. Juni
20.00 Uhr Brackenheimer Männertreff im

ev. Konrad-Sam-Gemeindehaus,
Im Wiesental

Samstag, 19. Juni 
14.00 Uhr Trauung auf dem Michaelsberg -

Andrea Graf und Simon Kayser
19.15 Uhr Vorabendmesse in Güglingen
Kino außer der Reihe: „We feed the world -
Essen global“
Ein spannender Film mit anschließender Dis-
kussion über Ernährung und Globalisierung,
über Mangel und Überfluss, Warenströme und
Geldflüsse, Konzernlenker und abhängige Er-
zeuger.  In eindrucksvollen Bildern erhält man
Einblick in die Produktion unserer Lebensmittel
und erfährt, was der Hunger in der Welt mit uns
zu tun hat.  
Referent: Adalbert Binder von der Stadt-Land-
Partnerschaft des Evangelischen Bauernwerks.
Beginn: 19.30 Uhr Wino-Biolandhof Winkler,
Im Hasenlauf  1, Brackenheim. Eintritt frei!
Seniorenausflug
Der für 16.6.2010 geplante Seniorenausflug
entfällt wegen zu geringer Teilnehmerzahl.
lebens|brüche – Sieger sind in!
Doch für immer mehr Menschen wird der Traum
vom immer gelingenden und prallen Leben zum
Albtraum. In einer Gesellschaft, die das Prinzip
„immer schneller, immer besser, immer billiger“
zum Handlungs- oder Erfolgsmuster hat, werden
berufliche und private Lebensbrüche zu einer ver-
schwiegenen Erfahrung von Menschen.
Im Gespräch mit Persönlichkeiten aus Politik,
Sport, Kultur, Wirtschaft und Gesellschaft
... für eine Kultur des Umgangs mit Lebensbrü-
chen, Grenzen und Bruchstellen
... für einen entspannten Umgang mit Lebensbrü-
chen und Bruchstellen.
Im Gespräch mit … Uli Eimüllner - Initiator und
Turnierdirektor des ATP Challenger-Turniers Heil-
bronn Open
Profifußballer und Tennisspieler - nach einem
Verkehrsunfall 1987 querschnittsgelähmt.
Die Veranstaltung beginnt am Montag, 14. Juni,
um 18:00 Uhr und findet im Foyer des Heinrich-
Fries-Hauses in Heilbronn statt.
Eine Veranstaltungsreihe der Katholischen Er-
wachsenenbildung Heilbronn und des K-Punkts
Heilbronn - moderiert von Ulrike Nowak, freie
Journalistin, Reporterin und Redakteurin beim
SWR.

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 
Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 
Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;
Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080
Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Brackenheimer Männertreff 
Einladung zum Vortrag am Donnerstag, 17. Juni,
20 Uhr, im Konrad-Sam-Gemeindehaus in Bra-
ckenheim mit Referentin Lucie Panzer. 
Die Autorin, Theologin, Pfarrerin und Mutter
von vier erwachsenen Kindern, spricht zum
Thema: „Die Gute Nachricht (kommt) vor den
Nachrichten“.
Pfarrbrief
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief
ist Montag, 28.6.2010. Wir bitten alle, die einen
Beitrag haben, diesen an pfarrbrief@kath-kir-
che-zabergaeu.de zu senden. Der Pfarrbrief gilt
bis Dezember 2010.

Freitag, 11. Juni
18.00 Uhr PowerKids (für Kids von 5 – 8) &

TeenyClub (für „Teenies“ von 
8 – 10)
Kontakt: Ramona Schmiederer
(07135/936332)

20.00 Uhr Chorprobe EUDOKIA
Kontakt: Martin Schard (07135-
13831)

Samstag, 12. Juni
14.30 Uhr „Leidenschaftlich leben - wach-

sen aus Glauben“. – Impulsnach-
mittag für Gemeinden im Rahmen
der Konferenztagung der Evange-
lisch-methodistischen Kirche in
Esslingen-Berkheim

18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim (10- bis
14-Jährige), Kontakt: Tobias
Weber (07262/2087082)

18.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim (ab
14) – Der Jugendkreis nimmt am
Konferenzjugendabend in Sindel-
fingen teil. Kontakt: Ramona
Schmiederer (07135/936332)

19.30 Uhr VON FRAU ZU FRAU im Ev. Ge-
meindehaus
Referentin: Frau Schülein (Bad
Liebenzell), Thema: Was prägte
mich und wie lebe ich damit?

Sonntag, 13. Juni
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Kinderstunde

Mittwoch, 16. Juni
14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Freitag, 11. Juni 
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre
Sonntag, 13. Juni 
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung
Dienstag, 15. Juni
17.00 Uhr Royal Rangers Startertreff, Jun-

gen und Mädchen ab 6 Jahre

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521



Freitag, 11. Juni
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 13. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

(Clemens Grauer). In diesem Got-
tesdienst verabschieden wir unsere
langjährige Mitarbeiterin Karin
Staudt aus unserer Kirchengemein-
de, da sie aus Eibensbach fortzieht.
Im Anschluss an den Gottesdienst
wird herzlich zum Kirchenkaffee
eingeladen. (Bitte die spätere Got-
tesdienstzeit beachten!)

Montag, 14. Juni
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchenge-

meinderates im Jugendraum
Dienstag, 15. Juni
ca. 12 Uhr Jahresausflug der Senioren

Abfahrt an der Bushaltestelle
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen

von 6 – 9 Jahren im Jugendraum
Mittwoch, 16. Juni
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht

im Jugendraum der Marienkirche
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren – Treff – Talk – Spiele
– Kicker – Billard
Leitung: Annedore Wöhr, Tel. 12960,
im Jugendraum der Marienkirche

Vorschau:
Sonntag, 20. Juni
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche, Predigt: Pfarrer i. R. W.
Haisch

Evang. Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern:
Hinweis: Sammlung für die Diakonie:
„Gib mir eine Chance“
Das ist das Motto der diesjährigen Woche der
Diakonie vom 13. – 20. Juni.
Vom 13. – 20. Juni kommen Mitarbeiter des
Gemeindedienstes an Ihre Haustür und bitten
um Ihre Spende für die Arbeit des Diakonischen
Werkes in Württemberg. Informationsmaterial
erhalten Sie in den Kirchen und unter www.dia-
konie-wuerttemberg.de.
Ein Fest für die ganze Familie

Bei strahlendem Sonnenschein feierten die
Evangelischen Kirchengemeinden Eibensbach
und Frauenzimmern am vergangenen Sonntag
ihren Gottesdienst im Grünen. Wegen der brü-
tenden Kolkraben fand der Gottesdienst nicht

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

auf dem Blankenhorn, sondern auf dem Reisen-
berg in den Weinbergen bei Frauenzimmern
statt. Mit Sonnenschirmen und Pavillons ver-
suchten die Helfer, den zahlreichen Besuchern
Schatten zu spenden. Musikalisch mitgestaltet
wurde die Veranstaltung vom Chor Classic des
Liederkranzes Frauenzimmern sowie vom Po-
saunenchor aus Nordheim. Das traumhafte
Wetter trug selbstverständlich seinen Teil dazu
bei, dass fast alle nach dem Gottesdienst noch
zum Mittagessen blieben. Verkauft wurden
Grillwürstchen und Fleischkäs mit Weckle, di-
verse Getränke und Kuchen. Die schattige Kühle
des angrenzenden Waldes lockte insbesondere
die Kinder zum Spielen und Toben, während die
Erwachsenen es sich auf den Bierbänken bis in
den späten Nachmittag gemütlich machten. Die
Kirchengemeinden bedanken sich herzlich bei
den zahlreichen Helfern und Kuchenspendern,
die für einen reibungslosen Ablauf dieses sehr
gelungenen Sonntags beigetragen haben. Der
nächste Gottesdienst im Grünen kann voraus-
sichtlich wieder auf dem Blankenhorn stattfin-
den. Näheres wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Freitag, 11. Juni
17.00 Uhr Jungscharnachmittag im Gemein-

dehaus, heute: Wir basteln“
„… bitte mach, dass die Vitamine in
die Schokolade kommen!“
Wir zeigen euch, dass das geht!!!

19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe
Samstag, 12. Juni
ab 13.00 Uhr Altpapiersammlung durch den

Posaunenchor. Bitte stellen Sie Ihr
Material gut gebündelt an den
Straßenrand

Sonntag, 13. Juni
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Clemens Grauer)
Achtung: Bitte frühere Gottes-
dienstzeit beachten!!!

Dienstag, 15. Juni:
ca. 12 Uhr Jahresausflug der Senioren

Abfahrt an der Bushaltestelle
9.15 Uhr Mutter-Kind-Kreis

20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchenge-
meinderates im Gemeindehaus

Mittwoch, 16. Juni
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht

im Jugendraum der Marienkirche
Eibensbach

18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab
13/14 Jahren – Treff – Talk – Spiele
– Kicker - Billard
Leitung: Annedore Wöhr, Tel. 12960
im Jugendraum der Marienkirche

Vorschau:
Samstag, 19. Juni
11.00 Uhr Goldene Hochzeit von Gustav und

Gisela Xander in der Martinskirche
Sonntag, 20. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt

Anlässlich des Sommerfestes des
SVF findet der Gottesdienst in der
Riedfurthalle statt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 11. Juni
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag,12. Juni
14.00 Uhr Kirchliche Trauung von Sarah

Trautmann und Marc André
Schmidt

Sonntag, 13. Juni 
10.30 Uhr Gottesdienst mit der Vorstellung

der neuen Konfirmanden mit Bibel-
übergabe; Predigt: „So seid ihr nun
nicht mehr Gäste und Fremdlinge,
sondern Mitbürger der Heiligen und
Gottes Hausgenossen.“ (Epheser 2,
17-22)
Schriftlesung: Jesaja 55,1-5
Lieder: 133, 1-4; Psalm 36; 250, 
1-4; 293, 1+2; 170, 1-4

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Dienstag, 15. Juni
7.30 – Pfarramt durch Sekretärin besetzt

11.00 Uhr
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos bei

Sylvia Durst, Tel. 07046/7344) 
14.00 – Pfarrer im Pfarramt persönlich er-
16.00 Uhr reichbar
18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß“
19.30 Uhr Hauptversammlung des Kranken-

pflegefördervereins Pfaffenho-
fen/Weiler (s. a. unter den Vereins-
nachrichten)

Mittwoch, 16. Juni
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr Bastelkreis
Donnerstag, 17. Juni 
8.00 – Pfarramt durch Sekretärin besetzt

11.00 Uhr
Zwischen Kaffee und Vesper: Vor-
sitznachmittag

19.00 Uhr TeenPoint – Indiaka
Freitag, 18. Juni
20.00 Uhr Posaunenchor

Für Pfaffenhofen und Weiler:
Diakonische Jahresgabe
Diakonie ist Hilfe vor Ort. Dafür bitten wir auch
in diesem Jahr um Ihre Diakonische Jahresgabe.
Die Konfirmanden werden in der kommenden
Woche bei Ihnen vorbeikommen und ein Info-
blättchen mit Spendenbeutelchen einwerfen. 
Herzlichen Dank für Ihre Gabe.

Sonntag, 13. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Felix

Jason Feigle und der Vorstellung der
neuen Konfirmanden mit Bibel-
übergabe
Predigt: „So seid ihr nun nicht mehr
Gäste und Fremdlinge, sondern

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler
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Mitbürger der Heiligen und Gottes
Hausgenossen.“ (Epheser 2, 17-22)
Schriftlesung: Jesaja 55,1-5; Lieder:
133, 1-4; Psalm 36; 250, 1-4; 511, 1-
3; 170, 1-4

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Dienstag, 15. Juni
16.05 – Sprechstunde von Pfarrer Wendnagel
17.00 Uhr im Gemeindehaus
19.30 Uhr Hauptversammlung des Kranken-

pflegefördervereins Pfaffenho-
fen/Weiler im Gemeindehaus Pfaf-
fenhofen (s. a. unter den
Vereinsnachrichten)

20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-
hilfe Oberes Zabergäu

Mittwoch, 16. Juni
9.30 Uhr Frauenfrühstück

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemein-
dehaus Pfaffenhofen

Donnerstag, 17. Juni
kein SeniorenTreff – dafür findet am 

25. Juni ein Ausflug gemeinsam mit
Pfaffenhofen statt.

Sonntag, 13. Juni
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 16. Juni
20.00 Uhr Bibelstunde

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim 
Gib mir eine Chance – Herzliche Einladung zu
den Eröffnungsgottesdiensten zur Woche der
Diakonie am 13.06.2010
Die diesjährige Woche der Diakonie vom 13. –
20.06.2010 steht unter dem Thema „Gib mir eine
Chance“. Mit unserer diakonischen Arbeit beglei-
ten und unterstützen wir Menschen, die durch
Krankheit, Arbeitslosigkeit oder eine andere Not-
lage in Schwierigkeiten geraten sind. Jede und
jeder kennt auf seinem Lebensweg Abschnitte, die
durch andere Menschen Ermutigung und Hilfe er-
fahrbar machten. Menschsein benötigt ganz kon-
tinuierlich die Erfahrung neuer Chancen, lieben-
der Achtsamkeit und Beziehung. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie mit uns die Got-
tesdienste feiern würden, die sich mit diesem
Thema beschäftigen. Gemeinsam mit ehrenamt-
lichen Mitarbeiter/-innen wurden die Gottes-
dienste vorbereitet und finden in Massenbach-
hausen (9.30 Uhr) und Massenbach (10.30 Uhr)
am 13.06.2010 statt. 
Das Opfer ist für die Arbeit der Diakonie bestimmt.
Spenden werden auch in allen Evangelischen
Pfarrämtern gerne entgegen genommen.
Ganz aktuell haben wir Post von der Haitikinder-
hilfe erhalten. Die Leiterin Marie Josée Laguerre
bedankt sich darin ganz herzlich für die vielen
Einzelspenden und die Spenden des Diakonie-
WeltLaden Solidare in Höhe von 3000 EURO.
Wenn Sie das Schreiben der HaitiKinderhilfe oder
mehr über unsere Arbeit erfahren wollen, schau-
en Sie auf unsere Homepage www.diakonie-bra-
ckenheim.de oder rufen Sie uns an unter
07135/9884-0.

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Auswärtige kirchl. Nachrichten

30 Jahre Diakonische Bezirksstelle. Aus die-
sem Anlass wird die Bettlers Oper am
10.07.2010, um 20.00 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus in Schwaigern aufgeführt. Karten gibt
es in Kürze im Vorverkauf für 6,–/3,–(ermäßigt)
(DiakonieWeltLaden Solidare Brackenheim,
Welt-Laden Schwaigern, Die Buchhandlung
Martina Taube, Güglingen).
Für alle Unterstützung und alles ehrenamtliche
Engagement danken wir Ihnen ganz herzlich. 

Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter

Sonntag, 13. Juni
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Diene Jehova mit einem
freudigen Herzen

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-
trachtung mit Zuhörerbeteiligung
anhand des Artikels „Jehovas Vor-
satz: Welche Rolle spielt der hei-
lige Geist?“ (Jesaja 55:11). Es wird
behandelt, welche Rolle der heili-
ge Geist bei der Verwirklichung
von Gottes Vorsatz in der Vergan-
genheit gespielt hat, gegenwärtig
spielt und künftig spielen wird.

Freitag, 18. Juni
19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches „Komm, folge
mir nach”, Kapitel 6: „Er lernte
Gehorsam“.

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le. • Bibelleseprogramm für diese
Woche: 2. Samuel 22 bis 24. 
• Wieso war das mosaische Ge-
setz ein Erzieher, der zu Christus
führte? • Wie sollten wir zu Bil-
dern eingestellt sein, die wir frü-
her verehrt haben mögen?

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-
rungen und Vorträge zum Ge-
brauch der Bibel.

Ausflug zur Experimenta
Die großen Forscher vom Kindergarten Herren-
äcker fuhren mit ihren Erzieherinnen am
18.05.2010 nach Heilbronn zur Experimenta.
Mit der Busfahrt fing das Erlebnis schon an: An
jeder Haltestelle kam die Frage auf: „Sind wir
schon da?“ Endlich am Hauptbahnhof Heil-
bronn angekommen, jubelten die Kinder:
„Hurra!“ Nach kurzem Fußweg erreichten wir
das große Gebäude der Experimenta. Wir wur-
den freundlich begrüßt und stärkten uns erst
mal mit unserem Vesper. In der Werkstatt fas-
zinierte uns die Welt der Technik, Zahnräder
ratterten, Motoren rauschten, Maschinen und
Roboter funktionierten auf Knopfdruck oder mit
Hebelwirkung. Im Spielwerk begeisterten uns
die riesigen Musikinstrumente, die Disco, das

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Kindergarten
“Herrenäcker”

Tischfußball, die Kletterwand und verschiedene
Geschicklichkeitsspiele. Zauberspiegel verwan-
delten uns in große, kleine, dicke, verzerrte,
lange Wesen, die uns herzlich zum Lachen
brachten. 

Neugierige Fragen und leuchtende Augen ver-
rieten etwas von der 2-stündigen Entdeckungs-
reise durch diese geniale Lern- und Erlebniswelt
in Heilbronn. Das Eiscafé Gelati schützte uns vor
den kommenden Regentropfen und nebenbei
belohnten wir uns mit einem leckeren Eis. Müde
aber glücklich, ruhten wir uns auf der Heimfahrt
im Bus aus.
Ein herzliches Dankeschön an Frau Bantel, die
sich bereit erklärt hatte, als Begleitperson mit
zu fahren.
Die Erzieherinnen der „Bunten Schmetterlinge“
Die „Schlauen Raben“ besuchen das Back-
häusle in Weiler 

Auch die „Schlauen Raben“ blieben am
18.05.2010 nicht im Kindergarten. „Habt ihr
einmal Lust das Backhäusle in Weiler zu besu-
chen?“ diese Frage von Frau Naffin, einer Kin-
dergartenmama, beantworteten wir gerne mit
„Ja!“ So ließen wir uns schon früh von einigen
Mamas und Papas nach Weiler fahren. Dort an-
gekommen, wurden wir von Frau Weißschuh
begrüßt und bestaunten zuerst mal das Back-
häusle. Das Feuer wurde schon früh morgens
angezündet, und nun durften wir zuschauen,
wie der Ofen ausgefegt wurde. Danach wurden
auch schon die Kuchen, Laugenweckle… in den
Ofen geschoben. 
Nach kurzer Zeit duftete es schon herrlich und
die Backwaren konnten wieder herausgeholt
werden. Jedes Kind bekam nun ein frisch geba-
ckenes Laugenweckle. „Mmmh lecker!“ – da
waren sich alle einig. Als nächstes wurden noch
die Brote in den Ofen geschoben und solange
vertrieben wir uns die Zeit auf dem Spielplatz. 
Nachdem wir dann noch eine Schneckennudel
essen durften, verabschiedeten und bedankten
wir uns und machten uns auf den Weg nach
Pfaffenhofen. 
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Von dort aus fuhren wir mit dem Bus wieder zu-
rück nach Güglingen. 
Wir bedanken uns herzlich bei Frau Naffin und
Frau Weißschuh für den tollen Vormittag in
Weiler. 
Die Kinder und Erzieherinnen der „Schlauen
Raben“
Herzliches Dankeschön
Ein großes Lob und vielen Dank an unseren El-
ternbeirat, die mit sehr viel Engagement am
Maienfest den Kindernachmittag am Sonntag
und den Umzug am Montag gestalteten.

Sebastian und Mark, zwei Schüler der Real-
schule Güglingen haben im Kindergarten Ei-
bensbach ihr themenorientiertes Projekt „so-
ziales Engagement“ absolviert.
Sie verbrachten in den Pfingstferien 36 Stunden
in unserer Einrichtung und waren bei den Kin-
dern „gerade als Jungs“ unheimlich gefragt.

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

Für ihren Einsatz auch im Namen der Kinder
nochmals ein herzliches Dankeschön.

Das Kindergartenteam Eibensbach

In ihrer Muttersprache wurden die türkischen
Gäste beim Besuch ihres Heimatlandes der Tür-
kei zum Gebet aufgerufen. Eine farbenfrohe
Maskenparade entführte das Publikum in den
Zauber des italienischen Karnevals. Akrobati-
sche Höchstleistung zeigten Schüler, die auf
hohen Stelzen ihre bunten Kostüme und selbst-
gefertigten Masken dem Publikum präsentier-
ten. Zum Abschluss des Abends in Frankreich
schwangen zauberhafte Tänzerinnen aus dem
berühmten Kabarett „Moulin Rouge“ ihre
Röcke.
Die Gäste des Abends waren begeistert und
dankten den Kindern mit ohrenbetäubendem
Applaus. 
Die Aufführung, Vorbereitung und Organisation
dieses Abends waren mit so viel Engagement
und Liebe gemacht, dass die Beteiligten einen
Vergleich mit den großen Bühnen des Theaters
nicht scheuen müssen.     
Beim anschließenden Beisammensein mit 
Getränken und Gebäck ließen die Familien 
gemeinsam mit den Kindern den Abend aus-
klingen. F. Ehlkes

Der Hort an der Katharina-Kepler-Schule bot in
den Pfingstferien wieder Ferienbetreuung für
Schulkinder an. 

Diese Ferienwoche stand ganz im Zeichen der
„Römer“. 4 Tage lang besuchten wir das Römer-
museum der Stadt Güglingen. Die Kinder erfuh-
ren viel Wissenswertes über das Leben der
Römer, sie erfuhren welche Spiele die Kinder
spielten – natürlich wurden die Spiele auch
gleich gespielt. Am Mittwoch konnte jedes Kind
einen „Original Silberbecher“ basteln. Zum Ab-
schluss der Römerwoche besichtigten wir noch
die Freilichtanlage. Interessant war zu erfahren,
dass die Wasserquellen für die Anlage in der
Flügelau sind.
Ein herzliches Dankeschön an Herrn De Gennaro
und an Frau Schmieger, die die Woche für un-
sere Kinder unvergesslich machten.
Das Team des Hortes an der Katharina-Kepler-
Schule

Hort an der Katharina-Kepler-
Schule Güglingen

Die Natur braucht uns nicht,
aber wir brauchen die Natur!
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Beginnend mit einer Stadtführung durch Lon-
don, wo die berühmten „Scots Guards“ mar-
schierten, ging es direkt in die USA.
Dort zeigte die Tanzgruppe der Schule, die mit
mehreren tollen Tanzeinlagen den ganzen
Abend über vertreten war, wie die Cowboys
beim „Square Dance“ ihre Beine schwangen. Ein
großartiger Elvisimitator, sowie Gesangs- und
Flötenspiel rundeten die Reise in die USA ab.
Beim Stichwort Mexiko, wer kennt sie nicht,
traf das Publikum auf die schnellste Maus von
Mexiko. Speedy Gonzales! Passende Musik und

schnelle Tänze fachten die Stimmung der Gäste
an. Höhepunkt der japanischen Kultur waren in
der „Wilhelm Widmaier Halle“ die beeindru-
ckenden Kämpfe der Sumoringer. Besinnlich
ging es in China zu. Mit tollen Kostümen zeig-
ten die Schüler einen Tanz zu meditativer
Musik. Ein Schauspiel der Ureinwohner gab es
in Neuseeland. Wie Maoris geschminkt tanzten
die Schüler zu wilder Trommelmusik.
„Hakuna matata“ war das Motto der Afrikarei-
se. Es begleitete die afrikanische Gesangvor-
führung und bedeutet „Es gab keine Probleme“.

Eine Weltreise beginnt in Pfaffenhofen
Einmal um die Welt ging es für alle Kinder der Grundschule Pfaffenhofen an ihrem diesjährigen
Theaterabend. Gemeinsam mit ihren Lehrerinnen und Lehrern, entführten die Schüler ihre Familien
mit ihren Beiträgen in fremde Länder.
Vor einer tollen Kulisse, die aus Scherenschnitten berühmter Bauwerke bestand, waren die Frei-
heitsstatue, der Eiffelturm, der Big Ben und viele weitere vertreten.
Gemeinsam durfte das Publikum in zehn verschiedene Länder reisen und dort Musik, Tänze und
landestypische Bräuche kennen lernen. 

Grundschule Pfaffenhofen



Die VHS-Unterland im Oberen Zabergäu bietet
eine Fahrt zur Ausstellung Brücke – Bauhaus
– Blauer Reiter an. Erstmals präsentiert die
Staatsgalerie Stuttgart eine private Samm-
lung hochrangiger expressionistischer Meister-
werke der Klassischen Moderne. 
Zu sehen sind Werke von  Ernst Ludwig Kirchner,
Holzschnitte und Lithographien von Edvard
Munch sowie bedeutende Ölgemälde von Max
Beckmann, Kirchner, Alexej von Jawlensky,
Franz Marc, Lyonel Feininger, August Macke,
Oskar Kokoschka, Emil Nolde, Karl Hofer und
Oskar Schlemmer.
Bemerkenswert an dieser Sammlung sind so-
wohl das breite Spektrum wie auch die hohe
Qualität der Gemälde.
Am Sa., 12. 06., 9.00 Uhr fahren wir mit dem
Reisebusunternehmen Ernesti von Frauenzim-
mern, Langwiesenstr. 16 ab. Die einstündige
Führung in der Staatsgalerie beginnt um 10.15
Uhr. Der Nachmittag in Stuttgart steht zur frei-
en Verfügung. Um ca. 18.00 Uhr werden wir
wieder in Güglingen/Frauenzimmern eintreffen.
Fahrt hin und zurück, Eintritt und Führung:
38,00 €, erm. 33,00 €
Menschen, Tiere, Landschaften im Farben-
rausch. Auf den Spuren des Blauen Reiters 
In diesem dreiteiligen Kurs experimentieren wir
mit glühenden Farben und expressiven Formen.
In eigenen Bildern folgen wir den Spuren von
Kandinsky, Marc, Münter oder Jawlensky.
In der Kleingruppe zeichnen und malen wir auf
Pappe und Papier mit Pinsel und Acrylfarben.
Das Material, außer Pinsel, wird vom Dozenten
gestellt. Fr, 18.06., 19:30 – 21.00 Uhr, Sa,19.06.,
und Sa, 26.06. 9.00-12.00 Uhr im Zeichensaal
der Katharina-Kepler-Schule. Leitung: Diet-
helm Wonner, Grafiker, 35,00 €
Stimmig – und du? Singen jenseits von 
musikalisch und unmusikalisch. 
Lernen Sie Ihr Instrument „Stimme“ kennen und
damit umzugehen. Singen ist – wie das Spre-
chen – eine Form der Kommunikation. Wenn Sie
wissen, wie das Instrument Stimme funktioniert
und lernen, damit umzugehen, erhalten Sie ein
fantastisches und facettenreiches „Werkzeug“,
um Musik zu machen. 
Sie entdecken Ihre Stimme, arbeiten mit ihr, im-
provisieren und vor allem haben wir viel Spaß
beim gemeinsamen Musizieren und Experimen-
tieren.
Samstag, 19. Juni, von 10.00 bis 15.00 Uhr im
Zeichensaal der Katharina-Kepler-Schule. Lei-
tung: Sarah Neumann, Diplom Gesangslehrerin.
15,00 € ab 10 TN.
Kunst und Kultur im Zabergäu: Die etwas an-
dere Radtour: Literatur, Natur, Kunst und viel
Genuss stehen auf dem Programm. In zwei
Tagen lernen Sie mehr von der Schönheit des
Zabergäus zwischen Lauffen und Cleebronn,
Güglingen und Bönnigheim kennen und er-fah-
ren Wissenswertes von der Geschichte, Litera-
tur, Kunst und den kulinarischen Genüssen un-
serer Region. Für eine Übernachtung wird
gesorgt.  Sa, 19.06., 9.00 Uhr bis So, 20.06., ca.
17.00 Uhr. Es sind nur noch wenige Plätze frei.
Ich freue mich auf Ihr Interesse und Ihre Anmel-
dung. Doris Petzold

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

20.06. „Tag der offenen Tür“ der Musikschu-
le Lauffen
Wenn Sie schon immer mal einen Blick hinter
die Türen der Musikschule in der Südstraße 25
werfen wollten, so haben Sie am Sonntag, dem
20.06., in der Zeit von 14 - 17 Uhr die Möglich-
keit dazu. Neben zahlreichen musikalischen
Beiträgen im Innenhof der Musikschule, können
interessierte Kinder und Erwachsene an diesem
Nachmittag Instrumente ausprobieren und sich
über den Unterricht informieren. Die Fachlehrer
der Musikschule werden fachkundig alle Fragen
beantworten. Von der musikalischen Frühförde-
rung bis hin zum Orchesterspiel können Sie alle
Facetten der Ausbildung erleben. Damit aber
nicht nur Aug und Ohr verwöhnt werden, wird
es an diesem Nachmittag ebenso Kaffee, Ku-
chen und andere Getränke geben. Eventuell
könnte es für manchen Besucher auch interes-
sant sein, auf welchem Stand sich die Bauar-
beiten am Orchestersaal befinden. Lassen Sie
sich also die Gelegenheit nicht entgehen und
nutzen Sie den Sonntagnachmittag zu einem
Ausflug in die Südstraße 25 in Lauffen. Wir
freuen uns auf zahlreiche Gäste und viele Fra-
gen!
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V.,
Südstr. 25, 74348 Lauffen, Tel.: 07133/4894,
Mail: info@lauffen-musikschule.de, Internet:
www.lauffen-musikschule.de

PEKiP in Lauffen! 
Für Kinder, die von April bis Ende Mai 2010 ge-
boren wurden, gibt es noch freie Plätze im PEKiP
vom Haus der Familie. Die Kurse beginnen Ende
Juni, immer dienstags von 9 bis 10.30 Uhr und
finden im Gemeindezentrum Fenster statt. Info
und Anmeldung: Waltraud Ettle, Tel.
07133/12890.

Action, Fun und Meer – die Sommerferien
kommen!
Das Jugendwerk der AWO Württemberg e. V.
bietet im Sommer zahlreiche Freizeiten für Kin-
der und Jugendliche an.
Für Jugendliche im Alter von 13 bis 15 Jahren
bietet das Jugendwerk der AWO Württemberg
e. V. beispielsweise eine Freizeit nach Korsika
an. Bei zwei Terminen vom 28.07. bis
09.08.2010 und vom 17.08. bis 29.08.2010 gibt
es noch frei Plätze für Mädchen und Jungen.
Baden, Sport und Spaß sind garantiert bei dem
Zeltlager in Moriani Plage, das nur wenige
Meter vom Strand entfernt ist. Zusammen mit
Gleichaltrigen wird die Erlebnisinsel Korsika er-
kundet. Nach actionreichen Mountainbike- und
Trekkingtouren bieten die glasklaren Gebirgs-
bäche mit ihren Wasserfällen und Bademög-
lichkeiten eine kühle Erfrischung. Und wer es
sich zutraut kann beim Felsklettern, unter An-
leitung erfahrener Teamer, über sich hinaus
wachsen.
Auch für Ältere und Jüngere hat das Jugend-
werk ein Angebot im Programm. Für junge Men-
schen zwischen 16 und 19 Jahren gibt es vom
13.08. bis 22.08.2010 eine Segelfreizeit. Mit
einem Plattbodenschiff gehen die Teilnehmer

Haus der Familie
Außenstelle Lauffen

AWO Württemberg e. V.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

bei einem Segeltörn auf Entdeckungsreise im
holländischen Wattenmeer. Und für Jüngere
gibt es noch freie Plätze, beispielsweise für Kin-
der zwischen 7 und 10 Jahren bei einem Zelt-
lager vom 15.08. bis 26.08.2010 in Altensteig
im Schwarzwald. Oder für 10- bis 13-Jährige
bei einem Zeltlager vom 30.08. bis 08.09.2010
am Bodensee.
Alle Freizeiten werden von pädagogisch ge-
schulten Teams geleitet, die sich intensiv auf die
Freizeiten vorbereitet haben. Mit einem ab-
wechslungsreichen Programm und einer alters-
gerechten Betreuung sorgen sie für einen tollen
und erlebnisreichen Urlaub. Auch bei weiteren
Freizeiten des Jugendwerks der AWO Württem-
berg e. V. gibt es noch freie Plätze. Wer noch
sein Lieblingsangebot auswählen will, muss
sich mit der Anmeldung allerdings beeilen, da
viele Freizeiten schon fast ausgebucht sind.
Für Familien mit geringem Einkommen besteht
die Möglichkeit Zuschüsse zu beantragen. Wei-
tere Informationen und Beratung dazu gibt das
Jugendwerk der AWO gerne telefonisch. Anmel-
den kann man sich online unter www.jugend-
werk24.de oder per Telefon unter 0711/522841.

Ab dem neuen Schuljahr 2010/11 bieten wir
eine verlängerte Betreuungszeit in unserer
Grundschule als offene Ganztagesschule an.
Die Kinder können nach dem Unterricht in der
Schule ein vollwertiges, biologisches Mittages-
sen bekommen.
Danach werden Hausaufgabenbetreuung, Spie-
le und vieles mehr durch geschultes Personal
angeboten.
Das Ende der Betreuung wird ca. 16:00 Uhr sein,
wird aber nach Bedarf festgelegt.
Wir freuen uns, wenn Sie Interesse an unserem
Angebot haben.
Freie Schule Diefenbach, Burrainstr. 20; 75447
Sternenfels-Diefenbach; Tel. 07043/2801

Wandertag
Herzliche Einladung zum Familienwandertag
am Sonntag, 13. Juni 2010.
Treffpunkt um 10.00 Uhr am Naturparkzentrum
an der Ehmetsklinge in Zaberfeld. Gemeinsames
Mittagessen ab 12.15 Uhr im Seegasthof beim
See. Um 14.30 Uhr Führung im Naturparkzen-
trum.

Zahlreiche Aktivitäten beim 
Ein-Eltern-Projekt
Das Ein-Eltern-Projekt ist eine Selbsthilfegrup-
pe für Alleinerziehende, die sich jeden ersten
Dienstag im Monat im Brackenheimer Konrad-
Sam-Gemeindehaus um 17.15 Uhr treffen. 

Freie Schule Diefenbach

Verein ehemaliger 
Landwirtschaftsschüler
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Vor der Sommerpause ist am 6. Juli noch ein ge-
meinsamer Ausflug geplant.
Nach den Sommerferien sind Vorträge mit kom-
petenten Referenten zu Themen geplant wie
„Umgang von Alleinerziehenden nach der Tren-
nung“ oder „Mehr Gelassenheit im Erziehungs-
alltag“. Das Projekt wurde 2008 vom „Pakt Zu-
kunft“ ausgezeichnet und unterstützt.

Gastschülerprogramm 2010
Ganz dringend suchen wir noch Gastfamilien
für Jungen und Mädchen aus Gleiwitz/Polen!
Vom 18.06. – 17.07.2010 kommt eine Schüler-
gruppe aus Gleiwitz/Polen nach Baden-Würt-
temberg. Die Schüler sind 17 – 18 Jahre alt und
sprechen Deutsch als Fremdsprache. Während
ihres Aufenthaltes in der Gastfamilie ist die
Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am Wohnort für den Gast
verpflichtend. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienauf-
enthalt wird die Jungen und Mädchen auf das
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
DJO – Deutsche Jugend in Europa e. V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne:
Herr Liebscher, Tel. 0711/625138, Handy:
0172/6326322 oder Frau Sellmann, Tel.:
0711/6586533; Fax: 0711/625168, E-Mail:
gsp@djobw.de

Goldene Hochzeit Siegfried und
Erika Hees am 11. Juni 2010
Vor 50 Jahren gaben sich Siegfried und Erika
Hees geb. Seiter aus Güglingen-Frauenzimmern
im Standesamt Frauenzimmern das Ja-Wort. 
1 Tochter und 3 Söhne mit ihren Familien kön-
nen mit ihnen dieses schöne Jubiläum feiern.
Herzliche Glückwünsche und noch viele ge-
meinsame glückliche Jahre!

Goldene Hochzeit Gustav und Gisela
Xander am 15. Juni 2010

Vor 50 Jahren gaben sich Gustav und Gisela
Xander geb. Zehner aus Güglingen-Frauenzim-
mern im Standesamt Frauenzimmern das Ja-
Wort. Kirchlich geheiratet wurde einen Tag spä-
ter am 16. Juni 1960. Geschickt war damals,
dass mit dem gesetzlichen Feiertag am 17. Juni
gleich anschließend noch ein freier Tag kam.

djo – Deutsche Jugend in Europa e. V.

PERSÖNLICHES

Kennen gelernt haben sie sich 1956 bei einem
Schlussball im „Ochsensaal“ in Frauenzimmern
und sie beschlossen bald, zusammen zu bleiben.
Es war damals gar nicht so einfach sich zu
sehen. Gustav Xander musste neben der Arbeit
seinen Eltern abends im landwirtschaftlichen
Betrieb helfen. Besuche waren nur am Mitt-
woch, dem so genannten „Kommtag“ möglich.
Ein Fahrzeug war auch nicht vorhanden und so
war die Quick seines Vaters die letzte Rettung.
Verräterisch war allerdings, dass am nächsten
Tag die Fußrasten der Beifahrerin herunterge-
klappt waren.
Im Mai 1960 hat Gustav Xander dann seine
Meisterprüfung im Malerhandwerk in Stuttgart
abgelegt und ein Jahr darauf wagte das junge
Paar den Schritt in die Selbständigkeit.
In die Vereinsarbeit haben sich beide gerne ein-
gebracht. So war und ist der Fußball eine große
Leidenschaft von Gustav Xander. Er hat in Ei-
bensbach bei den Aktiven und der AH gespielt
und später noch bei der Stadtmannschaft. Seine
Frau hat über 40 Jahre beim Gesangverein „Lie-
derkranz“ Frauenzimmern gesungen. 
Das Interesse am Gemeinwohl zeigte sich auch
am Engagement von Gustav Xander von 1975
bis 1994 im Gemeinderat der Stadt Güglingen.
Dies war nur durch die bereitwillige Unterstüt-
zung seiner Frau Gisela möglich.
Eine Tochter und 2 Söhne und ihre Partner ge-
hören zur Familie und die 3 Enkelkinder sind der
ganze Stolz der Großeltern. 
Das goldene Hochzeitspaar freut sich sehr da-
rauf am Samstag, 19. Juni, mit seiner Familie
und Freunden in der Martinskirche in Frauen-
zimmern einen Dankgottesdienst zu erleben.
Herzliche Glückwünsche und noch viele ge-
meinsame glückliche Jahre!

Gerhard Binder wird 80
In Güglingen-Frauen-
zimmern feiert Ger-
hard Binder am 13.
Juni seinen 80. Ge-
burtstag.
Er ist nicht nur allen
Sängerinnen und Sän-
gern im Zabergäu-
Sängerbund und allen
Feuerwehrleuten in
der Gesamtstadt Güg-

lingen und darüber hinaus gut bekannt, sondern
auch über Jahrzehnte ein Mann, auf dessen
Mithilfe man sich verlassen konnte. Gerhard
Binder ist in Stuttgart geboren und in Frauen-
zimmern auf dem Hof seiner Eltern aufgewach-
sen. Er besuchte die Landwirtschaftsschule
Lauffen und die Weinbauschule Weinsberg und
übernahm mit seiner Frau Rosmarie geborene
Jesser 1957 den elterlichen Betrieb in der Frau-
enzimmerner Obergasse mit Obst- und Wein-
bau, Rinder- und Schweinemast sowie Getrei-
deanbau. 1963 zog die Familie in den
Aussiedlerhof „Ob den Weingärten“ um. Beim
Liederkranz Frauenzimmern war er seit 1954
tätig, zunächst als Schriftführer, dann als Zwei-
ter und schließlich als Erster Vorsitzender, 1997
wurde er zum Ehrenvorsitzen ernannt. Bei der
Freiwilligen Feuerwehr Frauenzimmern war er
1967 bis 1972 Kommandant und dann nach der
Eingemeindung bis 1977 Abteilungskomman-
dant der Güglinger Feuerwehr. 
Für seinen ehrenamtlichen Einsatz erhielt er die
Verdienstmedaille der Stadt in Gold, die Ehren-

mitgliedschaft der Floriansjünger, zahlreiche
Medaillen und Urkunden des Zabergäu-Sänger-
bundes und die Ehrennadel das Landes Baden-
Württemberg. Gerhard Binder aus Frauenzim-
mern dient nachfolgenden Generationen als
Vorbild. Wir wünschen ihm alles Gute zum 80.
Geburtstag. Irmhild Günther

Tripsdrill auf Platz 4 der
beliebtesten Ausflugsziele in Baden-
Württemberg 
Baden-Württemberg hat entschieden: Der Er-
lebnispark Tripsdrill gehört zu den beliebtesten
Ausflugszielen im Land. Die Zuschauer des SWR
Fernsehens sowie die Internetnutzer von swr.de
wurden aufgerufen aus 50 touristischen High-
lights ihren Favoriten zu küren. Die TV-Sendung
„Die schönsten Ausflugsziele in Baden-Würt-
temberg“ stellte die 20 besten Urlaubsziele vor,
dabei schaffte es der Erlebnispark Tripsdrill auf
Platz 4. Tripsdrill ist der erste Freizeitpark
Deutschlands und seit seiner Gründung 1929
für Familien mit Kindern immer eine Reise wert.
Neben der Holzachterbahn „Mammut“ sorgen
heute über 100 originelle Attraktionen für er-
lebnisreiche Stunden, darunter auch das Wild-
paradies Tripsdrill mit 130 tierischen Bewoh-
nern, regelmäßigen Fütterungsrunden und
Flugvorführungen für Besucher.  
Zu den facettenreichen Ausflugsangeboten der
Sendung zählten neben Freizeitparks auch ro-
mantische Schlösser, berühmte Schlossruinen,
reizvolle Naturräume oder beeindruckende Mu-
seen. Die Top 5 Platzierungen sind: 
Platz 1: Europapark, Rust
Platz 2: Zoologisch-botanischer Garten Wilhel-
ma, Stuttgart 
Platz 3: Schloss Heidelberg
Platz 4: Erlebnispark Tripsdrill
Platz 5: Insel Mainau 
Platz 6: Blühendes Barock, Ludwigsburg

Sportgeschehen im TSV 
Samstag, 12. Juni
14.30 Uhr Mädchenfußball
TSG Heilbronn – TSV-B-Juniorinnen
17.00 Uhr Frauenfußball Verbandsliga
TSV Güglingen I – VfB Bad Mergentheim
Sonntag, 13. Juni
10.30 Uhr Frauenfußball Bezirksliga
TSV Güglingen II – SpVgg Frankenbach
Fußball-WM beim TSV
Ganz aktuell wollen wir alle Fußball-Fans da-
rauf hinweisen, dass beim TSV im Gasthaus

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Auf einen Blick
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„Weinsteige“ alle Spiele der Fußball-Weltmeis-
terschaft aus Südafrika live erlebt und ange-
schaut werden können. Im Nebenzimmer des
Lokals steht die Großleinwand für Direktüber-
tragungen von SKY zur Verfügung. Natürlich
werden nicht nur die Spiele mit deutscher Be-
teiligung, sondern alle 64 Begegnungen zu
sehen sein. Mit der Familie Katschke ist verein-
bart, dass der Ruhetag am Dienstag dann „un-
terbrochen“ wird, wenn Fußballspiele „auf dem
Plan“ stehen. Bei schönem Wetter ist Party nach
den Spielen auf der Terrasse angesagt – länder-
bezogene Gerichte und Getränke stehen auf der
Karte. 
Also – Fußball-WM im Gasthaus Weinsteige -
live und in Gesellschaft dabei sein. Den Spiel-
plan der WM finden Sie auf unserer Homepage
unter www.tsv-gueglingen.de
Altpapiersammlung
Die Jugendfußballer des TSV Güglingen führen
am Samstag, 19. Juni, die nächste Altpapier-
und Kartonagensammlung in Güglingen (ohne
Stadtteile) durch. Bitte stellen Sie das wieder-
verwertbare Material am Sammeltag ab 8 Uhr
gut sichtbar zur Abholung bereit. Sie unterstüt-
zen damit die Jugendarbeit im TSV Güglingen.
Vielen Dank!

Abt. Fußball
TSV Güglingen – SC Oberes Zabergäu 4:1
Güglingen zeigte in der ersten Hälfte keine
Laufbereitschaft und wirkte unmotiviert. Die
bereits abgestiegenen Gäste dagegen betrieben
auch bei hohen Temperaturen viel Aufwand und
wurden bei ihren Angriffen kaum gestört. Dem-
entsprechend verdient war die 1:0-Führung
(25.) zur Pause, die auch noch höher hätte aus-
fallen können. In der zweiten Hälfte zeigte der
TSV dann endlich mehr Elan, aus dem Spiel he-
raus kam man zu diesem Zeitpunkt aber noch
nicht zum Abschluss. So hatte man Glück, dass
Dustin Weisbeck mit zwei direkt verwandelten
ßssen das Spiel drehte (58./64.). Anschließend
lief es deutlich besser und die erarbeiteten
Chancen wurden genutzt. Der erste Treffer von
Robin Kürschner bedeutete die Vorentschei-
dung (75.) zu Gunsten des TSV, der zweite fiel
kurz vor dem Ende (84.). Damit gewann man
gegen die eigentlich gleichwertigen Gäste des
Oberen Zabergäus mit 4:1 und schloss die er-
folgreiche Saison in der Kreisliga A3 mit dem
dritten Tabellenplatz ab.
Reserve
TSV Güglingen – SC Oberes Zabergäu 3:2
Auch die zweite Mannschaft beendete mit
einem Sieg die Runde und verpasste mit dem
zweiten Platz nur knapp die Meisterschaft der
Reserven. Und das obwohl man einen schlech-
ten Start erwischte und gegen die Gäste in der
Anfangsphase zurücklag. Dies brachte die
Mannschaft aber nicht aus der Ruhe und Artur
Belgart konnte schließlich den Ausgleich erzie-
len. Die Gäste ließen aber nicht locker und for-
derten den TSV bis zum Schluss. Nach einem
weiteren Treffer für das Obere Zabergäu, sicher-
ten Giuseppe Dalfino und der wieder auferstan-
dene Stephan Bammesberger mit ihren Toren
den Sieg für Güglingen.

Abt. Frauenfußball
VfL Neckargartach – TSV Gügl. 2:1 (0:1)
Harter Kampf beim Tabellenzweiten wird nicht
belohnt. 
Bei strahlendem Sonnenschein und erstmals
sommerlichen Temperaturen legte Güglingen
selbstbewusst los und hatte angetrieben durch

Franziska Kühner  auch mehrere Chancen. In der
20. Minute war es dann so weit: Vanessa
Mrconjic wurde im Strafraum zu Fall gebracht
und Melanie Massmann verwandelte den fälli-
gen Elfer sicher zum 0:1. Wütende Angriffe der
Gastgeberinnen waren die Folge und das Tor
von Sabine Pietrucha geriet unter Belagerungs-
zustand. Mit Glück und Können ging es mit dem
knappen Vorsprung in die Pause. Der Tabellen-
zweite erhöhte das Tempo und ein ums andere
mal brannte es lichterloh im Güglinger Straf-
raum. Entlastungsangriffe hatten Seltenheits-
wert. In der 55. Minute erkannte der sicher lei-
tende Schiedsrichter nach einer Aktion von
Angela Jillich unverständlicherweise auf Straf-
stoß für die Neckargartacherinnen, der unhalt-
bar verwandelt wurde. Damit gaben sie sich
aber nicht zufrieden und setzten Güglingens
Abwehr weiter unter Druck. Die beste Spielerin
erzielte nach feiner Einzelleistung wenige Mi-
nuten später auch das 2:1. Damit gewann das
bessere Team verdientermaßen, aber die junge
Güglinger Elf schlug sich sehr achtbar.
1. FC Normannia Gmünd – TSV Güglingen 

0:5 (0:3)
Ein perfekter Tag für den TSV Güglingen: Dank
eines Dreierpacks von Bettina Seyb, feierte der
TSV am vorletzten Spieltag einen 5:0-Kanter-
sieg gegen den Tabellenletzten 1. FC Normannia
Gmünd.
Der TSV brauchte nur ein paar Minuten Anlauf-
zeit, dann kontrollierten sie aber sicher die Par-
tie. Nach einem weiten Abschlag der TSV-Tor-
hüterin Carolin Tauch verlängerte Anja Seidl
den Ball per Kopf genau in den Lauf von Larissa
Seyb, die dann in der 5. Minute zum 0:1 ein-
schoss. 
Der Gastgeber waren zwar redlich bemüht, die
Räume eng zu machen und den Spielaufbau des
TSV zu stören, doch die Autenrieth-Elf kontrol-
lierte das Geschehen nach Belieben und nutzte
die sich bietenden Möglichkeiten eiskalt und
konsequent aus. So wie in der 21. Minute, als
Bettina Seyb auf 0:2 erhöhte. Der TSV nahm nun
das Tempo aus dem Spiel, an der absoluten
Überlegenheit änderte sich aber überhaupt
nichts. 
Noch vor der Halbzeit erhöhte abermals Bettina
Seyb nach einer Vorlage von Anja Seidl mit einer
Direktabnahme aus 5 Meter Entfernung auf 0:3.
Nach der Pause übernahm der TSV wieder die
Initiative und kam somit auch zu guten Tor-
chancen. Dabei hatte Selina Schietinger jedoch
zweimal Pech, als sie Mitte der zweiten Halbzeit
zweimal an Pfosten oder Latte des 1. FC-Tors
scheiterte.
Offensivbemühungen des Tabellenletzten
waren weiter eher sporadisch und so waren
gute Torchancen eine echte Seltenheit.
In der 75. Minute brannte es wieder ein Mal
lichterloh im Strafraum der Gastgeber.
Als Elisabeth Boadi im Strafraum zu Fall ge-
bracht wurde, verwandelte Bettina Seyb den
fälligen Foulelfmeter sicher zum 0:4. Nur drei
Minuten später setzte Elisabeth Boadi mit
ihrem Treffer zum 0:5 den Schlusspunkt.
Aus TSV-Sicht hat sich die Reise zum Norman-
nia Gmünd in jedem Fall gelohnt. Neben drei
hochverdienten Punkten und den fünf Aus-
wärtstoren.
Schiedsrichter: Sabrina Nachtigall, Bietigheim
Tore: 0:1 (5.) Larissa Seyb, 0:2 (21.) Bettina Seyb,
0:3 (42.) Bettina Seyb, 0:4 (75./FE) Bettina Seyb,
0:5 (78.) Elisabeth Boadi
Zuschauer: 10

TSV Güglingen: Carolin Tauch, Romina Wöhr (Se-
lina Schietinger), Tanja Seidl, Melanie Rößler (An-
gela Jillich), Ramona Schilling, Elisabeth Boadi,
Bettina Seyb, Franziska Kühner (Lena Weigelt),
Anja Seidl, Anja Kranzler, Larissa Seyb
Vorschau:
12.06.2010: TSV Güglingen – VfB Bad Mergent-
heim, Anspiel 17.00 Uhr
13.06.2010: TSV Güglingen II – VfR Neckargar-
tach, Anspiel 10.30 Uhr (S. M.)
Rundenabschluss Damenfußball
Saison 2009/2010
Samstag, 12.6.10, im Anschluss an das Spiel Güg-
lingen – VfB Bad Mergentheim
Wir grillen! Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Bitte Teller, Besteck und Glas/Becher selbst mit-
bringen.
Die C-Jugend hat die Saison bereits beendet. 
Die B-Mädels sowie die beiden aktiven Damen-
mannschaften beenden die laufende Saison am
kommenden Wochenende.
Am Samstag, 12.6., 14 Uhr ist Anpfiff für die B-
Mädels zum Nachholspiel bei der TSG Heilbronn. 
Ebenfalls am Samstag, 12.6., spielt die 1. Mann-
schaft um 17 Uhr gegen Bad Mergentheim. 
Um 10.30 Uhr am Sonntag, 13.6., möchte die 
2. Mannschaft ihre Saison mit dem Spiel gegen
Frankenbach abschließen.
Beide Spiele der Damen finden in Güglingen statt,
dass heißt: das Wochenende gehört uns!
Und natürlich darf da auch das feiern nicht zu
kurz kommen.
Gemeinsam mit dir/euch möchten wir unsere Sai-
son 2009/10 ausklingen und uns auf die doch
hoffentlich genauso erfolgreiche Fußball- Welt-
meisterschaft einstimmen lassen.
Wir würden uns freuen wenn du/ihr dabei
bist/seid. Harry, Caro und Franziska

SVF-Sommerfest wirft seine Schatten voraus
Der Countdown für das diesjährige SVF-Sommer-
fest vom 19. bis 20. Juni läuft. Wer zum Gelingen
der Festlichkeiten einen Beitrag leisten möchte,
kann gern Kuchen spenden und/oder sich in die
Helferlisten eintragen, die im Schaukasten am
Sportheim hängen oder direkt bei Martina Daub
erfragen, wo noch Helfer gebraucht werden. (Te-
lefon 07046/884622) 
WM-Fußballspiele gemeinsam erleben!
Der Sportverein Frauenzimmern lädt alle Fußball-
fans herzlich ein, zu den Deutschlandspielen ins
SVF-Sportheim zu kommen. Am 11. Juni (16 Uhr)
schauen wir uns das Eröffnungsspiel an. Am 13.
Juni (20:30 Uhr), 18. Juni (13:30) und 23. Juni
(20:30) finden die Vorrundenspiele der Deutschen
Mannschaft statt. Zu allen weiteren Deutsch-
landspielen wird aktuell über die RMZ eingeladen.
Geplant ist, dass auch das Spiel um Platz drei
sowie das Endspiel im Sportheim angeschaut
werden können. Wer gern bei der Bewirtung der
WM-Parties helfen möchte, kann sich bei Rein-
hold Muth unter Telefon 07135/3464 melden!
Übungsleiter (m/w) für Kinderturnen 
gesucht!
Der Sportverein Frauenzimmern sucht aktuell
noch einen motivierten Übungsleiter (m/w) zur
Leitung einer Kinderturngruppe für die Alters-
gruppe ab 6 Jahren. Interessenten können sich bei
Reinhold Muth unter der Telefonnummer
07135/3464 melden. 

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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B-Jugend ist Meister der Kreisstaffel
SG Fürfeld/Bonfeld – TSV 0:7 (0:4) 

Nichts mehr anbrennen ließen die B-Junioren
im letzten Meisterschaftsspiel. 

Pascal Brandt 3x, Patrick Schickner 2x, Benja-
min Turdorno und Dennis Weber schossen einen
klaren Sieg heraus. 
Unter dem Beifall der zahlreich mitgereisten
Fans nach Bonfeld, überreichte Staffelleiter
Kress „Kapitän“ Daniel Kraiß nach dem Spiel den
Meisterwimpel.

Abt. Fußball
Nachlese Bezirkspokal-Endspiel
Wie in vielen Vorberichten bereits erwähnt, war
der GSV Eibensbach am 03.06. der Ausrichter
der diesjährigen Bezirkspokal-Endspiele.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Bereits um 11 Uhr startete der Sporttag mit der
Begegnung SC Ilsfeld – TSV Botenheim, welches
Botenheim knapp für sich entscheiden konnte.
Bereits zu dieser Zeit waren ca. 150 Zuschauer
auf dem GSV-Sportgelände anwesend.
Danach folgten die Endspiele der Senioren Ü30
(Sieger 1986 Neckarsulm) und der Damen (Sie-
ger TGV Dürrenzimmern).
Beide Spiele boten hochklassigen und spannen-
den Fußball mit letztendlich verdienten Sie-
gern.
Den Höhepunkt bildete das Endspiel der Herren
zwischen der Spvgg Möckmühl und dem SV
Leingarten.
Beide Vereine konnten im Vorfeld eine sehr
große Fangemeinde mobilisieren, so dass ca.
1000 Zuschauer das Endspiel sahen und beide
Mannschaften frenetisch unterstützten.

Nach spannendem Spiel konnte sich der SV
Leingarten dann doch durchsetzen und das
Double ins Leintal holen.
Durch die Fanblocks beider Vereine kam richtiges
Stadionfeeling auf und machte den Tag für alle
Beteiligten zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Während des ganzen Tages präsentierte sich der
GSV als perfekter Gastgeber und betrieb somit
eine tolle Eigenwerbung sowohl für den Verein
als auch für die Gemeinde, leider war kein Ver-
treter der Stadt Güglingen zum größten Sport-
ereignis des Bezirks Unterland anwesend.
Die Vorstandschaft und die Abteilungsleitung
Fußball möchte sich bei allen Helfern aus den
Bereichen Jugendfußball, Aktiven und AH recht
herzlich für die tolle Zusammenarbeit bedan-
ken, trotz des immensen Arbeitspensums
herrschte überall gute Stimmung und großer
Eifer. 
Alle beteiligten Mannschaften sowie der kom-
plett anwesende Bezirksvorstand hatten für
Service, Betreuung und Durchführung nur lo-
bende Worte und Anerkennung.
Dieser Tag zeigt wieder einmal deutlich, wel-
ches Potential im GSV Eibensbach steckt, wenn
alle an einem Strang ziehen und sich jeder ein
bißchen für den Verein einsetzt.
Der GSV Eibensbach gratuliert allen Pokalsie-
gern ganz herzlich und bedankt sich für die
spannenden und hochklassigen Spiele.
Zum Abschluss gilt unser besonderer Dank den
Mitarbeitern vom städtischen Bauhof, die im
Vorfeld das gesamte Sportgelände in einen per-
fekten Zustand versetzten und uns mit Rat und
Tat zur Seite standen.

Abt. Fußball
TSV Schwaigern – SVF  6:1
Im letzten Saisonspiel verlor der SVF das Spiel
nochmals deutlich mit 1:6-Toren. Nach knapp
20 Minuten lag Schwaigern bereits mit 2:0 in
Führung und erst danach tauchte der SVF vor
dem Tor der Gastgeber auf und kam zu ein paar
nicht zwingenden Torchancen. Schwaigern
konnte mit deutlich konditionellen Vorteilen ihr
Kombinationsspiel aufziehen und zog im zwei-
ten Spielabschnitt deutlich mit 6:0 davon ehe
S. Heidinger per Foulelfmeter in der 85. Minute
den Endstand markierte.

Alle Angehörige der Einsatzabteilungen treffen
sich am Samstag, 12.06., um 17.00 Uhr im Ge-
rätehaus in Pfaffenhofen zur Übergabe und Un-
terweisung der neuen, digitalen Funkmel-
deempfänger!!
Am Sonntag, 13.06., treffen sich die aktiven Ka-
meraden der Abt. 1 + 2 um 9.00 Uhr zur Stre-
ckensicherung beim HN-Triathlon am jeweili-
gen Gerätehaus!

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Souveräner Sieg der ersten Mannschaft 
TSV Pfaffenhofen – SV Massenbachhausen 4:0

Mit einem souveränen 4:0 gegen den SV Massenbachhausen sicherte sich der TSV Pfaffenhofen
den Verbleib in der Kreisliga A. 
Schon in der 4. Spielminute war es Matze Geiger, der nach einem Abwehrfehler der Gäste zum 1:0
für den TSV traf. In der 20. Minute erhöhte Muti Brim nach einer schönen Einzelleistung zum 2:0.
Mit einem herrlichen Freistoß aus gut 20 Metern Torentfernung sicherte Robin Götz die 3:0-Pau-
senführung.
Nach der Pause kamen die Gäste etwas besser ins Spiel, aber unser glänzend aufspielender Torhüter
Tim Götz, sowohl auch die Abwehr des TSV, ließen keinen Treffer zu. In der 60. Minute war es dann
wieder Matze Geiger, der zum 4:0-Endstand den Ball im gegnerischen Tor versenkte.
Auf diesem Wege möchte sich der TSV Pfaffenhofen bei allen Fans und Gönnern bedanken. Die
Termine für die nächste Saison werden Sie dann hier an gewohnter Stelle lesen können. J. B. 
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GSV Eibensbach – TSV Fürfeld 5:5
Bei sommerlichen Temperaturen boten beide
Teams den Zuschauern ein wahres Torefestival.
Leider schaffte es Eibensbach nicht, trotz fünf-
maliger Führung die Partie für sich zu entschei-
den. Für den GSV trafen M. Djakanovic (2x), 
R. Kinsel, B. Gerstenlauer und M. Ditze.
Durch wichtige Punktegewinne in den letzten
Begegnungen, steht der GSV nun am Ende der
Saison 2009/2010 auf einem versöhnlichen 10.
Tabellenplatz. Dies lässt für die nächste Saison
hoffen. An dieser Stelle nochmals ein herzliches
Dankeschön an alle Fans und Gönner für die Un-
terstützung in der vergangenen Saison.

Abt. Jugend
Altpapiersammlung in Eibensbach
Am kommenden Samstag, dem 12. Juni 2010,
wird die Abt. Jugend des GSV Eibensbach wieder
Altpapier einsammeln. Bitte stellen Sie Ihre
Kartonagen und Altpapier bis 9.00 Uhr morgens
gut sichtbar an den Straßenrand.
Die Abt. Jugend bedankt sich bereits im Voraus
für Ihre Unterstützung.

Vorankündigung 
Liederkranz tritt mit zwei französischen Chö-
ren auf
Es wird jetzt schon darauf hingewiesen, dass der
Liederkranz Güglingen mit zwei französischen
Chören aus der Partnerstadt Auneau am 
19. Juni, um 20.00 Uhr in der Herzogskelter ein
gemeinsames Konzert gibt. Seit langem schon
üben die Sängerinnen und Sängern unter ande-
rem auch französische Lieder ein, die dann zu-
sammen mit den Freunden aus der Partnerstadt
gesungen werden. Auch die Begegnung selbst
ist gut vorbereitet, ein schönes und informati-
ves Rahmenprogramm hat der Vorstand des Lie-
derkranz zusammengestellt. Auf dem Michaels-
berg hören die Gäste etwas über das Zabergäu,
dann wird die Weingärtnergenossenschaft be-
sichtigt, Mittagessen und Kaffeetrinken berei-
tet Gretel Küstner auf dem Kirschenhof vor.
Nach einer gemeinsamen Hauptprobe geht es
dann bis zum Abend in die Quartiere. Der Abend
verspricht unterhaltsam und gleichzeitig quali-
tätvoll zu werden. Klassisches steht auf dem
Programm und klassische Unterhaltungsmusik.
Aus Frankreich kommen zwei Chöre, der Chor
„Choraulnes“ unter Marie Francoise Leroux und
der Chor Beville unter Bruno Mignot. Der Vor-
stand des Liederkranz verspricht sich eine wert-
volle Begegnung, die ebenso gut in Erinnerung
bleiben soll wie vor ein paar Jahren das gemein-
same Konzert in der Kirche von Auneau. I. G.

Eine alte Handwerkstechnik beim Stamm-
tisch des Zabergäuvereins 
Beim Stammtisch des Zabergäuvereins im Gast-
haus „Ochsen“ in Frauenzimmern befasste man
sich dieses Mal mit alten Handwerkstechniken,
mit historischen Kalkputzen. Der Restaurator
Wolfgang Kenter, der immer wieder Aufträge
bekommt, historischen Gebäuden mit Materia-
lien und Verputztechniken möglichst viel vom
ursprünglichen Erscheinungsbild zurückzuge-
ben, sprach über trocken gelöschten Kalkmörtel
als wichtigem Baustoff seiner Arbeit.  

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen

Über 7000 Jahre benützt man schon Kalk als
Baumaterial. Sand und Kalkbrocken werden bei
der Baustelle übereinandergeschichtet und mit
einer klar definierten Menge Wasser gelöscht.
Zur Aufgabe des Restaurators gehört es zum
trockenen Kalk vor allem den richtigen Sand zu
finden. Der genormte Flusssand, der bei heuti-
gen Maschinenputzen Verwendung findet, ist in
aller Regel ungeeignet für historische Putzre-
zepturen. Sie herauszufinden, zu mischen und
dann in Kellenwurftechnik aufzutragen, ist das
Geheimnis des Restaurators Wolfgang Kenter.
Aus diesem Grund betraut man ihn mit der Res-
taurierung von herausragenden historischen
Bauwerken. Zum Beispiel die gesamte Außen-
fassade des Ludwigsburger Schlosses  mit ca.
4900 qm und weitere 900 qm im Innern wurden
von ihm und seinem Team in 5 Jahren bewältigt.
Weiter arbeitete er im Bruchsaler Schloss, im
Dom in Speyer, in Baden-Baden, um nur einige
Adressen zu nennen. Am Ende kommt erfreuli-
cherweise ein sehr haltbarer Putz heraus, Stuck
wird restauriert, ergänzt oder neu geschaffen
nach alten Vorgaben. Schließlich erfolgt die
Konservierung, damit eine Decke, eine Wand
oder ein ganzes Bauwerk wieder in originaler
Schönheit erstrahlen kann. Von langer Haltbar-
keit seiner Putze geht der Restaurator aus. Ob
die Fugen nach 300 Jahre halten wie in der
Klosterkirche Gnadenberg bei Nürnberg oder ob
man nach weiteren 2000 Jahren noch trocken
gelöschte Kalkputze verwendet wie in Pompeji,
bleibt ein Geheimnis. Damit die alte Hand-
werkskunst nicht verloren geht, gibt Kenter sein
Wissen an jüngere Mitarbeiter weiter, außer-
dem ist er im Internet präsent. Denkmalpfleger
schätzen seine Gutachten und seine Arbeit.

(sz)  

Aufbau-Seminar/Fortbildung 
für Erzieher/-innen
Grundkurs: „Singen ja, aber richtig“
Es sind noch einige Plätze frei.
Veranstalter: Schwäbischer Chorverband
Wo: Güglingen – Herzogskelter
Wann: Sa., 19.06.2010, von 09:00 – 16:30 Uhr
15 – 40 Teilnehmer/-innen möglich
Referentin: Wiltrud Reusch-Weinmann
Teilnehmergebühren übernimmt der Chorver-
band
Ohne Mittagessen u. Kaffeegedeck
Anmeldungen: Ursula Stenzel/ZSB
Tel. 07135/9361657/E-Mail: uschi-u.bernd@
t-online.de oder Schwäbischer Chorverband
www.s-chorverband.de
Anmeldungen zur Planung ab sofort.

Rundenwettkämpfe
Am 30.05. konnte unsere 1. Gebrauchspistolen-
mannschaft ihren Wettkampf mit guten Ergeb-
nissen und 29 Ringen Unterschied für sich ent-
scheiden.
SSV Güglingen 1072 Ringe – SV Lauffen
1043 Ringe
Einzelergebnisse: Wolfgang Balz 364, Harald
Reinhard 362, Udo Sommer 346, Jörg Meyer
340, Reiner Conz 317.

J. W.

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Sportschützenverein
Güglingen

„Tennis in Dorking“
An Fronleichnam machten sich Tennisspieler,
Begleiter und Abgesandte unseres Partner-
schaftskomitees auf zu einem Wochenende
nach Dorking. Sinn und Zweck dieser Reise war
es, die Bekanntschaften, die man letztes Jahr in
Frankreich geknüpft hat und auch offizielle Be-
ziehungen zu vertiefen. 
Unser Abholdienst, ein Yellow-Schoolbus und
der Linksverkehr waren unsere ersten abenteu-
erlichen Eindrücke. Aber dank der guten Stim-
mung war die Angst vor Geisterfahrern schnell
verflogen!
Bob Grey, der Vorsitzende des Tennisclub Dor-
king, hat uns sehr sehr freundlich bei sich auf-
genommen und uns aufs Herzlichste bewirtet.
Das nächste Highlight war unser Besuch in
Epsom auf der Pferderennbahn. Bei strahlen-
dem Sonnenschein, einem Picknick auf der
Wiese, ob Casual oder mit Hut (es gab tolle
Hüte) ließen wir uns von dem Wettfieber der
Engländer anstecken und fieberten mit unseren
Pferden dem Ziel entgegen. Manche hatten
sogar Glück. Auf alle Fälle war es ein aufregen-
der Nachmittag, den wir so schnell bestimmt
nicht vergessen werden.
Der eigentliche Grund unseres Besuches war
dann das große Tennisturnier am Samstag:
Franzosen, Deutsche und Engländer auf der
schönen Anlage in Dorking zu einem interna-
tionalen Mixedturnier, das wirklich toll vorbe-
reitet war . Sprachbarrieren wurden durch wirre
Zurufe überwunden, aber auch das funktio-
niert! Auch hier hatten wir wieder super Wetter
und es machte allen Teilnehmern wirklich gro-
ßen Spaß. Den gemeinsamen Abend konnten
wir wieder bei Bob in seinem tollen großen Gar-
ten gemütlich ausklingen lassen.
Und dann war das Wochenende auch fast schon
wieder vorbei. Per Bahn machten wir uns am
Sonntag auf den Weg nach London um wenigs-
tens per Stadtrundfahrt die Highlights dieser
Metropole mitzunehmen und dann ging auch
schon wieder unser Flieger zurück nach Stutt-
gart! Aber schee wars!!
Und nicht vergessen: am Wochenende gehen
die Verbandsspiele los. Kommt und unterstützt
unsere Mannschaften!!

Die Kreislandfrauen fahren am Sonntag, 27.
Juni 2010 ins Hohenlohische
Programm: Sekt-Frühstück auf der Hinfahrt,
Veeh-Harfenkonzert, Imbiss und Besichtigung
der Veeh-Harfenwerkstatt und des Verkaufs-
raumes der Familie Veeh, Besichtigung der Mol-
kerei Kühoff mit Schlusseinkehr.
Nähere Auskünfte und Anmeldung bis 15. Juni
bei Elsbeth Wein, Tel. 07133/8356 bzw. els-
beth.wein@lauffen.de.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

LandFrauen Güglingen

Abfälle vermeiden heißt:
Verpackungsmüll 
nicht einkaufen
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Dienstag, 15. Juni 2010, um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Pfaffenhofen
Tagesordnung: Begrüßung durch Pfarrer Wend-
nagel; Kassenbericht von Frau Gertrud Schreck;
Kassenprüfungsbericht; Entlastung des Vor-
standes; Neuwahlen des Vorstandes; Verschie-
denes; Pause; Bericht der Pflegedienstleiterin
Frau Christine Graf; Vorstellung der Arbeit des
Hospizdienstes durch Frau Wagner.

Verpflegungsstation City Triathlon HN
Am Sonntag, 13. Juni 2010, findet der City Tri-
athlon Heilbronn statt. Wir der Jugendclub
Weiler haben gegenüber vom Feuerwehrhaus in
Weiler eine Verpflegungsstation für die Triath-
leten. Der erste Triathlet, Ironman-Ass Lothar
Leder, wird gegen 10.30 Uhr erwartet. Weitere
Top-Athleten wie Daniel Unger, Timo Bracht
und Heidi Jesberger werden bei uns vorbeikom-
men. Insgesamt werden ca. 400 – 450 Triathle-
ten an unserer Station erwartet. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.citytriathlon-
heilbronn.de
Damit die Triathleten auch so richtig angefeuert
werden, sind Sie liebe Gemeinden gefragt. Kom-
men Sie zu unserer Verpflegungsstation und
feuern Sie gemeinsam mit uns die Triathleten
an. Selbstverständlich haben wir auch für Ihre
Verpflegung mit Getränken und roter Wurst ge-
sorgt.
Auf Ihre Unterstützung freut sich der Jugend-
club Weiler.

Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor
Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag, 12.
Juni, ab 13.00 Uhr durch.
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand. 

TürkGücü Eibensbach - TSV Niederhofen 4:6
Torreicher Saisonabschluss!
Zum Saisonabschluss gab es noch eine Nieder-
lage gegen den Tabellen 3. aus Niederhofen. Da
an diesem Tag die Hochzeit eines Mitspielers
stattfand, trat die Heimelf nur mit 11 Mann zum
letzten Spiel an. Man begann sehr stark und
ging bereits nach 7 Minuten durch Eser Halatci
in Führung. Gökhan Kara und wieder Eser Ha-
latci bauten in der Folge auf 3:0 aus. Vor der
Halbzeit kassierte man noch den Anschlusstref-
fer zum 3:1. Nach der Halbzeit wieder ein star-
ker Anfang der Heimelf. Nachdem man zwei
glasklare Chancen nicht nutzte verkürzte Nie-
derhofen auf 3:2. Als dann noch Gökhan Kara
mit einer Ampelkarte vom Platz musste, wurde
die Partie hektisch. Wie es kommen musste
glich der TSV Niederhofen aus, und ging sogar
mit 2 Toren Vorsprung in Front. 

KRANKENPFLEGE-
FÖRDERVEREIN
Pfaffenhofen/Weiler

Jugendclub Weiler

Altpapiersammlung

TürkGücü Eibensbach

Doch kurz vor Ende verkürzte unser Torwart
Yasin Eren per Elfmeter nochmals auf 4:5, und
man warf letztendlich alles vor um eventuell
noch den Ausgleich zu erzielen, wurde doch
dann noch mit der letzten Aktion klassisch
ausgekontert. Man merkte am Ende, das die
an diesem Tag zusammengewürfelte Truppe,
aus 1. und 2. Mannschaft, dem hohen Tempo
der 1. Halbzeit tribut zollen musste, und das
die Ampelkarte nicht mehr weggesteckt werden
konnte.

3. Guggafestival der ZabergäuNarren Güg-
lingen e. V.
Beim Sommerfest des SV Frauenzimmern findet
dieses Jahr am 19.6.2010 das 3. Guggafestival
der ZabergäuNarren aus Güglingen statt. Unse-
re Guggamusig „Güglinger Gassafäger“, erwar-
ten zu diesem Event 5 Guggamusig-Gruppen,
aus nah und fern, wie z. B. die Feierdeifel aus
Oberacker, die Caipirinha-Fäzzer aus Helm-
stadt, die Blechbloosguggis aus Aglasterhau-
sen. In diesem Jahr haben wir zum ersten Mal
einen Fanfarenzug und eine Fahnenshow mit im
Programm. Lasst euch also überraschen.
Gemeinsam mit dem SV Frauenzimmern erwar-
ten wir unsere Gäste ab 18 Uhr, in diesem Jahr
in der Riedfurthalle. Das Programm beginnt um
19.30 Uhr. Lassen Sie sich dieses Spektakel nicht
entgehen und schauen Sie doch einfach vorbei.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Der
Eintritt ist natürlich frei! 

Freitag 11. Juni
SC Oberes Zabergäu – Zaberschwaben
Spielbeginn 19.00 Uhr, Sportplatz Zaberfeld

Eisenbahnfreunde im Zabergäu
veranstalten eine Hauptversammlung. Dazu
wird herzlich eingeladen auf Mittwoch, 16. Juni
2010, um 20.00 Uhr im Gasthaus „Weinsteige“
in Güglingen. Folgende Tagesordnung ist vorge-
sehen:
Berichte des Vorstandes
Entlastungen
Wahlen
Verschiedenes.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Gertrud Schreck

Ortsverband Oberes Zabergäu
Kaffeemittag mit Bildpräsentation am
18.06.2010
Am 18.06. halten wir einen Kaffeemittag mit
Bildpräsentation vom letzten Ausflug und an-
deren Veranstaltungen ab.
Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeinde-
haus in Weiler, Ziegelstraße 7, Beginn: 14:30 Uhr
Ferner wollen wir den Tagesausflug, der am
27.08.10 stattfindet, im Detail besprechen und
Anmeldungen entgegennehmen.

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

Zabergäu
pro Stadtbahn

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Liebes Mitglied, wir laden Sie zusammen mit
Ihren Angehörigen und Freunden zu diesem
Nachmittag recht herzlich ein und freuen uns,
Sie zahlreich begrüßen zu dürfen.
Wenn Sie Fragen haben, dürfen Sie sich jeder-
zeit mit der Vorsitzenden, Elisabeth Knörle, Tel.-
Nr. 07135/7884 in Verbindung setzen. Nähere
Angaben finden Sie auch im Internet unter
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu.
Den Landesverband Stuttgart erreichen Sie
unter www.vdk-bawue.de, den Kreisverband
Heilbronn unter www.vdk.de/kv-heilbronn.

Freitag, 18. Juni
Spinner, Spanner und andere Luftgaukler
Eine Einführung in die Welt der Schmetterlinge
mit Rüdiger Gaa.
Treffpunkt 19 Uhr Mediothek Güglingen
Kontakt: Rüdiger Gaa, Tel.: 07135/931383
Sonntag, 20. Juni
Schmetterlinge und blühende Wiesen
nach der theoretischen Einführung am Freitag,
führt sie Rüdiger Gaa ins Paradies nach Zaber-
feld. Mit etwas Glück können dort alle Schmet-
terlinge vom Freitag-Vortrag in natura wieder-
gesehen werden.
Treffpunkt: 11 Uhr Parkplatz Ehmetsklinge Za-
berfeld. Eine Veranstaltung der VHS, pro Person
€ 5,–, Kontakt: Rüdiger Gaa, Tel.: 07135/931383

Auftritte im Juni
Am Sonntag, 13.06.2010, spielen wir von 11 –
12 Uhr auf dem Musikfest der Leutrum Garde
in Würm. Am Nachmittag werden wir in Heil-
bronn-Böckingen beim Fest des Seeräuber Fan-
farencorps von 16 – 17 Uhr die Gäste unterhal-
ten. Die Abfahrt ist um 9.30 Uhr beim Autohaus
Stuber in Zaberfeld. Am Sonntag, 20.6.2010,
werden wir in Meckesheim beim Waldfest spie-
len. Am Sonntag, 27.6.2010, treten wir von 11 –
12 Uhr beim Sommerfest des Spielmanns- und
Fanfarenzuges HN-Böckingen auf. Anschlie-
ßend spielen wir beim Kirchengemeindefest im
Pfarrgarten in Zaberfeld.

Einweihung Michelbacher Dorfplatz
und Kinderbrunnen
Am Samstag, 12. Juni 2010, finden die Neuge-
staltung des Michelbacher Dorfplatzes mit dem
Kinderbrunnen und die Erneuerung der Ochsen-
burger- und Ringstraße durch die offizielle Ein-
weihung ihren krönenden Abschluss. 
Die Baumaßnahmen mit einem Gesamtinvesti-
tionsvolumen von mehr als 700.000,– € wurden
durch Mittel aus dem Entwicklungsprogramm
Ländlicher Raum vom Land bezuschusst. 
Die Brunnenfigur aus Sandstein, die künftig den
Brunnen der neu gestalteten Ortsmitte prägen
wird, wurde zum größten Teil aus Michelbacher
Gesprächskreismitteln finanziert.
Die Einweihung und Übergabe um 14:30 Uhr
durch Bürgermeister Thomas Csaszar und
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch (MdL,
Ministerium für Ländlichen Raum, Ernährung
und Verbraucherschutz) wird unter Beteiligung
der örtlichen Vereine und Institutionen sowie

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de
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der am Bau beteiligten Firmen im Rahmen eines
Einweihungsfestes ab 14:00 Uhr begangen.
Hierzu werden Teile der Waldstraße und der
Ringstraße für den Verkehr gesperrt.
Zum Dorfplatzfest sind alle Leonbronner, Mi-
chelbacher, Ochsenburger, Zaberfelder und In-
teressierten aus dem Zabergäu, Leintal, Kraich-
gau und darüber hinaus herzlichst eingeladen. 
Die Enthüllung der Brunnenfigur erfolgt im
Rahmen des Festaktes durch die Kinder des Kin-
dergartens Sonnenblumenland und Steinmetz
Jürgen Wütherich der die Skulptur gestaltet
und geschaffen hat. 
Umrahmt wird der Festakt durch Darbietungen
des Posaunenchor Michelbach und des TSV Mi-
chelbach. 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
Kaffee und Kuchen, Essen und Trinken, Weine
der WG Oberes Zabergäu, Kutschfahrten und
eine Hüpfburg für die Kleinen, einen Straßen-
flohmarkt, Dinetten (Schwäbischer Flammku-
chen)  frisch aus dem Backofen und eine Vor-
führung wie ab dem Mittelalter Wasserrohre
aus Holzstämmen gefertigt wurden (Teicheln
oder Deicheln genannt) sorgen für Abwechs-
lung und Unterhaltung für Groß und Klein.

Der Paritätische Wohlfahrtsverband
führt seine diesjährige Haus- und Straßen-
sammlung durch in der Zeit vom 3. bis 11. Juli
2010. Die Sammelwoche wurde mit Bescheid
des Regierungspräsidiums genehmigt (RP Tü-
bingen, AZ: 23-21/1114.1-11/10 vom
06.11.2009). In dieser Zeit werden Schülerinnen
und Schüler für den Paritätischen sammen.
Wir bitten die Bürger herzlich um wohlwollende
Unterstützung unserer sozialen Arbeit.
Spendenkonto: Kreissparkasse Heilbronn, Konto
Nr. 19833, BLZ 60 500 00.

Bürgersprechstunde mit Ihrer Landtagsabge-
ordneten Friedlinde Gurr-Hirsch in Güglingen
Stets um Bürgernähe bemüht und aktiv zeigt
sich die CDU-Abgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch in ihrem Wahlkreis. Für alle Mitbürger
wird deshalb in regelmäßigen Abständen in
zentralen Orten eine Bürgersprechstunde statt-
finden. 
Donnerstag, 17. Juni 2010, von 17:00 bis 18:00
Uhr, im Rathaus Güglingen, Trauzimmer.
In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie da und
hat für Ihre Wünsche und Anregungen ein of-
fenes Ohr. 
Außerhalb dieser Sprechzeiten erreichen Sie
uns im Wahlkreisbüro unter: Tel. 07131/
701541, Fax 07131/797052 
Die Bürozeiten sind: Mo. - Do., 8:00 bis 14:00
Uhr, Fr., 8:00 bis 12:00 Uhr
Sie können uns auch gerne ein E-Mail schicken:
info@gurr-hirsch.de
Auf Ihre Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch
Politik-Exkursion in den Stuttgarter Landtag
Unsere Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch lädt die an Landespolitik interessierten

PARTEIEN

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

In Stuttgart werden die Milliarden für einen frag-
würdigen Tunnelbahnhof verbuddelt, in Heil-
bronn fehlt das Geld für den weiteren Ausgau des
Stadtbahn-Netzes. Reiner Zufall?
Michael Holzhey vom KCW-Institut (www.kcw-
online.de) und Referent bei der Task Force „Zu-
kunft Schiene“ beim Bundesverkehrsministerium
wird das Projekt kritisch beleuchten.
Donnerstag, 17. Juni 2010, 19:30 in Heilbronn,
DGB-Haus Gartenstraße 64.
Grüne Gen-Technik-Konferenz
am Samstag, dem 12. Juni 2010 (10.30 –17.30
Uhr), findet in Friedrichshafen (Graf Zeppelin-
Haus) die „Grüne Gentechnik-Konferenz“statt.
Weitere Informationen unter www.vielfalt-erna-
ehrt-das-land.de
Europäische Gespräche
Meine Daten gehören mir? Datenschutz im digi-
talen Zeitalter Donnerstag, 17. Juni 2010, im
Landtag von BW, Plenarsaal 18 Uhr.
Mit dabei: Peter Schaar (Bundesbeauftragter
für den Datenschutz), Annette Mühlberg
(ver.di), Philippe Gröschel (VzNetzwerke), Jür-
gen Walter (MdL). Weitere Informationen unter
www.heide-ruehle.de. Für einen Einlass in den
Landtag ist eine Anmeldung erforderlich, die
wir gerne für Sie übernehmen. Melden Sie sich
bitte unter kontakt@gruene-zabergaeu.de
oder telefonisch unter 07135/6586. 

www.npd-hn.de
Veranstaltungshinweis
Aufgrund der aktuellen Geschehnisse im Zusam-
menhang mit dem Rücktritt von Bundespräsident
Köhler, spricht der stelllv. Kreisvorsitzende zum
Thema:
„Der Amtsverzicht des Bundespräsidenten Köhler
und die Entwicklung der BRD vom National-
staatsgedanken zum fremdbestimmten Wirt-
schaftsstandort“.
Der Referent wird in diesem Vortrag die Kausalität
der nicht veröffentlichten Rücktrittsgründe Köh-
lers und der völligen Machtlosigkeit der politi-
schen „BRD-Eliten“, hinsichtlich der Wahrung der
Interessen unseres Landes, deutlich machen. Vor-
tragszeitpunkt: Freitag, 11.06., um 18.30 Uhr.
Weitere Informationen können unter der Telefon-
Nr. 07135/4893, erfragt werden.
Sammlung von Unterstützungsunterschriften
im Hinblick auf die Landtagswahl 2011.
Wir möchten in dieser Form nochmals auf die der-
zeit laufende Aktion der Sammlung der vom Ge-
setzgeber vorgeschriebenen 150 Unterstüt-
zungsunterschriften, je Wahlkreis, hinweisen.
Wir hoffen, dass das Köhler/Koch-Beispiel die po-
tentiellen Wähler daran erinnert, wie weit die
Dinge sich inzwischen in unserem Land entwi-
ckelt haben. Sollten sie den Glauben an demokra-
tische Willensbildungsprozesse noch nicht verlo-
ren haben, dann melden sie sich bitte unter der
oben angeführten Telefonverbindung.

Siegfried Gärttner

NPD ORTSBEREICH
ZABERGÄU

Bitte halten Sie den
Redaktionsschluss ein!

Danke!
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Bürger und Bürgerinnen ein zu einer kostenlo-
sen Fahrt mit einem Besuch im Landtag von
Baden-Württemberg am Donnerstag, 1. Juli.
Nach einer Einführung in die politische Arbeit
im Landtag werden Sie an einer Plenarsitzung
teilnehmen. Danach folgt das Abgeordnetenge-
spräch mit Friedlinde Gurr-Hirsch, MdL. 
Genießen Sie danach noch das sommerliche
Ambiente in der Stuttgarter Innenstadt. Ein Be-
such im Haus der Geschichte, in der Staatsga-
lerie oder aktuell zur Fußball-WM ein Besuch
der „Großen Landesausstellung zum Fußball im
Südwesten“ im Kunstgebäude am Schlossplatz
bietet sich für Interessierte an! 
Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass wir
Ihre Anmeldung als verbindlich behandeln müs-
sen. 
Sollten Sie kurzfristig verhindert sein, bitten wir
Sie, sich rechtzeitig abzumelden, damit wir die
Interessenten auf der Warteliste informieren
können. 
Anmeldungen im Wahlkreisbüro Gurr-Hirsch: 
Mo. – Do., 8 – 14 Uhr, Fr., 8 – 12 Uhr 
Tel.: 07131/701541 oder Fax: 07131/797052
oder E-Mail: info@gurr-hirsch.de
Abfahrtszeiten und Ablauf:
07:00 Uhr Abfahrt Eppingen, Bahnhof; 07:20
Uhr Abfahrt Massenbachhausen, Betriebshof
Müller Reisen; 07:30 Uhr Abfahrt Schwaigern,
Haltestelle Marktplatz;  08:00 Uhr Abfahrt in
Untergruppenbach, P&M Platz bei Autobahn-
auffahrt; 09:15 Uhr Eintreffen Landtag; 09:30
Uhr Einführung; 10:00 Uhr Teilnahme an der
Plenarsitzung (Besuchertribüne); 11:00 Uhr Ab-
geordnetengespräch (ca. 30 Minuten); danach
freie Zeit zum Mittagessen, Bummeln in der
City, zum Besuch im Haus der Geschichte, der
Staatsgalerie u. v. m.; 15:30 Uhr Rückfahrt ab
Stuttgart Landtag; Rückreise zu den Ausgangs-
punkten.

Termine
Der SPD-Ortsverein Gemmingen lädt ein zum
Sommerfest am Sonntag, 13. Juni 2010, ab
11.00 Uhr im Schlosshof Gemmingen.
Weitsicht für Kommunalpolitiker ist das Motto
für ein Wanderwochenende in den Alpen zur
Heilbronner Hütte im Montafon und zwar vom
30. Juli bis zum 1. August. Veranstalter ist die
SGK. Informationen zu den Veranstaltungen
unter 07046/6478.
Bürgerbüro geöffnet
Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten
Ingo Rust, MdL (Auensteiner Str. 1, 74232 Ab-
statt) hat von Montag bis Donnerstag jeweils
von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00
Uhr geöffnet, Termine mit Ingo Rust, MdL, nach
Vereinbarung. 
Sie erreichen das Bürgerbüro telefonisch unter
07062/267878 oder per Mail post@ingo-
rust.de. Weitere Informationen erhalten Sie auf
der Homepage unseres Abgeordneten unter
www.ingo-rust.de rosch

www.gruene-zabergaeu.de
Stuttgart 21 – Segen oder Fluch?
Der Verkehrsclub Deutschland lädt zu einem ver-
kehrspolitischen Abend ein.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU


